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Amtliche Bekanntmachungen

Standesamtliche Nachrichten
Monat August
Sterbefälle:
am 12.08.: Giuseppe Floridia Puma, Im Heges 2, Lauter-

stein-Weißenstein

am 27.08.: Georg Ziller, Am Weiher 8, Lauterstein-Weißen-
stein

Den Hinterbliebenen gehört unsere aufrichtige Anteilnahme.

Eheschließungen:
am 19.08.: Janine-Petra Lamparter und Tobias Schumacher, 

Akazienweg 3, Lauterstein-Nenningen

am 27.08.: Silke Funk und Kai Uwe Nusser, Ringstr. 5, 
Lauterstein-Nenningen

Wir gratulieren den Brautpaaren und wünschen alles Gute für 
die gemeinsame Zukunft.

Öffentliche Sitzung des Bauausschusses 
Am Mittwoch, dem 14. September 2016 findet um 18.00 Uhr 
eine öffentliche Sitzung des Bauausschusses im Sitzungssaal des 
Rathauses in Lauterstein statt. 

Tagesordnung: 
1. Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Bauausschuss-

sitzung vom 30.06.2016 
2. Baugesuch Errichtung eines Carports, Ringstraße 1, 73111 

Lauterstein 
3. Baugesuch Neubau einer landwirtschaftlichen Mehrzweck- /

Maschinenhalle, Hauptstr. 67, 73111 Lauterstein 
4. Baugesuch Errichtung einer Doppelgarage, Weinhaldenweg 

5, 73111 Lauterstein 
5. Verschiedenes 

Die Bürgerschaft ist zu der Sitzung herzlich eingeladen. 

Michael Lenz, Bürgermeister 

Freibad Lauterstein
Unser Freibad wird seine Pforten ab Montag, den 12.09.2016 
schließen.
Wir bedanken uns bei unseren Gästen für den Besuch und freu-
en uns auf ein Wiedersehen in der Saison 2017.
Ihre Stadtverwaltung Lauterstein

Auch in dieser Badesaison blieb wieder Einiges liegen oder 
wurde vergessen. Es besteht noch bis einschließlich Sonntag die 
Gelegenheit, die Fundgegenstände im Freibad abzuholen.

 Abteilung Nenningen
 Rückblick - Schülerferienprogramm 2016 
“Wasser marsch“ hieß es, im Rahmen des Schülerferienpro-
grammes, für 3 Mädchen und 11 Jungs am 5. August bei der 
FFW Lauterstein Abtlg. Nenningen. Von 14.00 bis 17.00 Uhr, bei 
bewölktem aber trockenem Wetter, durften die Kids Schläuche 
auslegen, Feuer löschen und mit Atemschutz einen verrauchten 
Raum erkunden. Auch der Hilfeleistungssatz mit Rettungsschere 
und Spreizer kamen zum Einsatz. Natürlich waren die Fzge das 
Wichtigste für die kleinen, eventuellen künftigen, Feuerwehr-
männer und Feuerwehrfrauen. Das Highlight nach dem Grillen, 
war aber die Abschlussfahrt mit den Feuerwehrfahrzeugen, 
die die “Martinsjüngsten“ nach Hause brachten, und vor der 
Haustür absetzten. Geduld und Wachstum brauchen Sie noch 
etwas, bis die Einsatzkleidung passt!! Wir hoffen, dass Ihr einen 
eindrucksvollen Nachmittag bei uns verbracht habt, und freuen 
uns, euch beim nächstemal wieder zu sehen. 
Danke auch den 6 Betreuern, die ständig mit Rat und Tat zur Sei-
te standen, und sich permanent um das Wohl und die Sicherheit 
der 14 Sprösslinge kümmerten. 
Der Ausschuß 

Abteilung Weißenstein
Die nächste Übung für die Abteilung Weißenstein findet am 
Montag, den 12.09.2016 um 19.45 Uhr statt.
Wir bitten um pünktliches und vollzähliges Erscheinen.

Freiwillige Feuerwehr Lauterstein

Einweihung Windpark Lauterstein
Am 17. September 2016
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Notruf-Nummern
Unfall - Überfall 110
Feuer 112
Deutsches Rotes Kreuz 1 92 22
Rettungsdienst Notruf und Krankentransport
Polizeiposten Donzdorf 0 71 62 / 91 03 10 
 Fax 91 03 15
Polizeirevier Eislingen 0 71 61 / 85 10
Frauen- und Kinderhilfe Göppingen e.V. 0 71 61 / 7 27 69
Sozialstation Donzdorf 0 71 62 / 9 12 23 - 0

Öffnungszeiten

Verwaltungszentrum Lauterstein
Montag 8.00 - 13.00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch, Freitag 8.00 - 12.00 Uhr 
Mittwochnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag 7.30 - 12.00 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten sind nach 
Absprache möglich.

Sprechstunde von Bürgermeister Lenz
Mittwochnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Lenz steht jederzeit nach telefonischer Terminab-
sprache zur Verfügung, so dass Sie flexibel Ihre Anliegen mit ihm 
besprechen können.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Samstag 9.00 - 12.00 Uhr

Bücherei Weißenstein
Öffnungszeiten: jeden Freitag von 16.00 - 17.00 Uhr

Wichtige Telefon-Nummern

Rathaus Lauterstein Zentrale 96 69 - 0
stadtverwaltung@lauterstein.de Fax 96 69 - 27
Einwohnermeldeamt Fr. Nave, Fr. Recher 96 69 - 0 
nave@lauterstein.de 
recher@lauterstein.de
Stadtkasse Herr Messerschmid 96 69 -23 
messerschmid@lauterstein.de
Kämmerei/Hauptamt Herr Heilig 96 69 -20 
bheilig@lauterstein.de
Vorzimmer Bürgermeister/Kämmerei Frau Wiegand 96 69 -21 
wiegand@lauterstein.de
Hauptamt/Standesamt Frau Barth 96 69-12 
fbarth@lauterstein.de Fax 96 69-28
Berichte für das Mitteilungsblatt 
an folgende E-Mail-Adresse: recher@lauterstein.de
Stördienste: Wasser (Rohrbruch usw.) 
- Nenningen und Weißenstein tagsüber 0 73 32 / 96 69 - 18 
stellv. Bauhofleiter Klaus 0170/5722313
Bauhof 0 73 32 / 96 69 18 
Handy Matula 0170/5722312 
Handy Klaus 0170/5722313 
Handy Burkhardt 0170/5722851
Strom (Stromausfall usw.) 
AEW Geislingen 0 73 31 / 2 09 - 250
Kirchen 
Kath. Pfarramt Lauterstein 53 13 
Evang. Pfarramt Donzdorf 0 71 62 / 2 95 11
Kreuzberghalle - Hausmeister Burkhardt 92 45 91 
- Foyer (nur bei Veranstaltungen) 92 45 82
Forstrevier Böhmenkirch 07332/309419
Wolfgang Mangold mobil 0173-6634675
Bezirksschornsteinfeger Toni Fellner 07334/6099784
Hebammenpraxis „In guter Hoffnung“ 0 73 32 / 9 28 02 99

Pflegestützpunkt Baden-Württemberg - Kreis Göppingen

Landratsamt Göppingen, Lorcher Str. 6, 73033 Göppingen,  
Telefon: 07161/202-9110 oder 9119 

Beratungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 12.30 Uhr, Mo., Di. und Do. 
14.00 - 15.00 Uhr. Persönliche Beratungsgespräche auch außer-
halb dieser Zeiten möglich.
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-goeppingen.de
Internet: www.psp-gp.de

Bereitschaftsdienst Ärzte

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notfallpraxis an der Klinik am Eichert, 
Eichertstraße 3, 73035 Göppingen 
Öffnungszeiten:  Sa, So, Feiertage: 8 – 22 Uhr 

Notfallpraxis an der Helfenstein Klinik, 
Eybstraße 16, 73312 Geislingen 
Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertage: 8 – 22 Uhr 

Patienten können ohne telefonische Voranmeldung in die Not-
fallpraxis kommen. 
Achtung: Neue Rufnummer für den ärztlichen Bereitschafts-
dienst außerhalb der Öffnungszeiten der Notfallpraxis und für 
medizinisch notwenige Hausbesuche des Bereitschaftsdienstes: 
kostenfreie Rufnummer 116117 

Kinder- und Jugendärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notfallpraxis an der Klinik am Eichert, Eichertstraße 3,
73035 Göppingen 
Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertage: 8 – 22 Uhr
Zentrale Rufnummer: 116117 

Außerhalb der Öffnungszeiten wird um Kontaktaufnahme mit 
der Kinderklinik des Klinikum am Eichert gebeten (zentrale Ruf-
nummer: 07161/64-0) 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Zentrale Rufnummer: 0180 50112098

HNO-Bereitschaftsdienst 
Zentrale Notfallpraxis an der Uniklinik Tübingen 
Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertag 8 – 22 Uhr 
Zentrale Rufnummer: 01806 – 070711 

Urlaub:

Hausarztpraxis Dr. med. Groß ist vom 12.09.2016 bis zum 
27.09.2016 geschlossen. Vertretung Dr. med. Brandner, Haupt-
str. 116/!, 89558 Böhmenkirch, Telefon 07332/3777
Praxis Dr. Mangold vom 22.08. – 09.09.2016 Urlaub.
Praxis Dr. Barth vom 22.08. – 11.09.2016 Urlaub.
Praxis Dr. Roth vom 05. – 20.09.2016 Urlaub
Praxis Dr. Gieren vom 19. – 23.09.2016 Urlaub.
Praxis Dr. Eppenstein vom 19.09. – 30.09.2016 geschlossen

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

(für Kleintiere und nur in dringenden Fällen, 
von Samstag 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr)

Samstag/Sonntag, 10./11.09.2016:
Tierarzt A. Marquart, Im Wiedenberg 7, 73113 Ottenbach, 
Tel. 07165/928177, Sprechzeiten: 10.00 - 12.00 Uhr

Bereitschaftsdienst Apotheke

(nur in dringenden Fällen):

Fr. 09.09.: Adler-Apotheke, Schillerplatz 5, Göppingen, 
Telefon (07161) 9564002

Sa. 10.09.: Hirsch-Apotheke, Marktstr. 16, Göppingen, 
Telefon (07161) 75434

So. 11.09.: Rathaus-Apotheke, Marktstr. 26, Göppin-
gen, Telefon (07161) 78266

Mo. 12.09.: Sonnen-Apotheke, Stuttgarter Straße 1, 
Eislingen/Fils, Telefon (07161) 815073

Di. 13.09.: Quadro-Apotheke Bartenbach, Lerchenber-
ger Straße 26, Telefon (07161) 929814

Mi. 14.09.: Reusch-Apotheke, Nördliche Ringstraße 
145, Göppingen, Telefon (07161) 25780
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Mit Gott Vielfalt entdecken und…
 ... den Blick weiten ... rund um die Kirche in 

Weißenstein
Aktionen für Kinder und Erwachsene, ein spannender Erleb-
nisgang, leckeres Essen, eine prickelnde  Abendveranstaltung 
mit Musik und Kabarett und eine Cocktail-Lounge gibt es bei 
„Move – mit Gott Vielfalt entdecken“ am 24. und 25.9.2016 
in Lauterstein. Unter dem Motto „den Blick weiten“ startet 
das Programm am Samstagnachmittag um 15 Uhr mit einem 
Erlebnisgang für Erwachsene und einem Abenteuerparcours für 
Kinder in die Fasskeller in Weißenstein und durch die Teufelskuch 
über den Schlossweg in die Schlosskapelle. Die Abendveranstal-
tung e.Motion & Musik um 20 Uhr in der Weißensteiner Kirche 
wird von drei Musikern der „Kirche unterwegs“ aus Weissach i.T. 
gestaltet, die ihr Programm so beschreiben:
Gefühlvolle Songs / starke Musik / impulsive Anstöße / zu großen 
Gefühlen, die bewegen.
Das e. macht den Unterschied: Energie fürs Leben / Pure Lebens-
freude, die ansteckt und trägt / Bewegende Momente voller 
Spannung, Witz und Hintersinn / Lieder und Musik interpretieren 
und umgarnen kleine Szenen und kabarettistische Einlagen / 
e.Motion & Musik verbindet Glaube und Lebensfreude.
Der Sonntag beginnt mit einer meditativen Morgenwanderung 
und mündet in einen Gottesdienst bei der Weinhaldenhütte 
zwischen Nenningen und Weißenstein. Durch den herrlichen Pa-
noramablick ins Lautertal verbindet dieser außergewöhnliche Ort 
nicht nur beide Ortsgemeinden, sondern schließt die Gemeinden 
der Seelsorgeeinheit mit ein. Es wird ein Shuttle-Service zum 
Besuch des Gottesdienstes angeboten. Der Fahrplan wird im 
nächsten Mitteilungsblatt veröffentlicht.
Das gesamte Programm finden Sie auf der letzten Seite der 
gelben Seiten und unter www.st-martinus.de

Glaubenswege
Wege für den Geist, die Seele; zum Wandern und Genießen
Ein Wanderführer für die Region:
              Schwäbisch Gmünd / Göppingen 

/ Heubach / Lauterstein / Wald-
stetten / Ottenbach / Bartholomä / 
Essingen / Böbingen / Mögglingen 
7 Etappenwege mit einer Gesamt-
länge von über 100 km. 
31 Rundwanderwege in herrlicher 
Landschaft mit religiösen / spiri-
tuellen Orten laden Sie ein zum 
Wandern, Genießen, Verweilen, 
innerer Einkehr und Gast sein. 
Alle Wege sind Nordic-Walking 
geeignet. 
Faltwanderkarte mit allen Touren 
1:33.500 
Detailkartenausschnitte 
Viele weitere Tipps für die sonsti-
ge Freizeitgestaltung 
Preis 9,90 Euro; 256 Seiten;  
12,4 x 21,0 cm,  
ISBN 978-3-95747-037-9

Do. 15.09.: Markt-Apotheke, Wagnerstr. 1/Ecke Haupt-
straße, Donzdorf, Telefon (07162) 21011

Sonntags Schloss-Apotheke, Hauptstr./Mittelmühl-
10.00 - 12.00 Uhr gasse 1, Donzdorf, Tel. 0 71 62 / 91 23 40

Im Internet finden Sie unter lakbw.notdienst-portal.de ebenfalls 
die Notdienst bereiten Apotheken.

Schulnachrichten

 Schulbeginn
 Die Sommerferien enden mit dem 09.09.2016.
 Nach sechs hoffentlich erholsamen Wochen 

dürfen wir uns nun auf neue spannende Schul-
wochen freuen.

 Am Montag, den12.09.2016 ist der erste Schul-
tag im Schuljahr 2016/17.

Wir beginnen mit den Klassen 2 bis 4 um 8.30 Uhr in der Kirche 
in Nenningen mit einem Gottesdienst. Der erste Schultag endet 
für alle Schüler um 12.00 Uhr. Ab Dienstag, den 13.09.2016 
findet der Unterricht stundenplanmäßig statt.

Mittagessen – Kernzeit- und Nachmittagsbetreuung
Das Betreuungsangebot und das Mittagessen finden ab dem 1. 
Schultag statt! Falls Sie Bedarf haben, bitten wir Sie die ausge-
füllten Formulare bis Montag. 05.09.2016 in der Grundschule 
(Briefkasten) abzugeben.
Auch ist eine telefonische Anmeldung in der Zeit von Montag, 
05.09. bis Donnerstag 08.09.2016 in der Zeit von 8.00 – 11.00 
Uhr möglich

Einschulung der 1. Klasse im Schuljahr 2016/2017
Die Einschulung für die Schüler der neuen 1. Klasse findet am 
Donnerstag, 15. September 2016 statt. Der erste Schultag der 
Klasse 1 beginnt gemeinsam um 9.30 Uhr mit einem ökumeni-
schen Gottesdienst in der Pfarrkirche in Nenningen. Nach dem 
Gottesdienst werden die neuen Erstklässler mit einem Programm 
in der Aula der Grundschule Lauterstein begrüßt.

Elternabend Klasse 1
Der Elternabend der Klasse 1 im Schuljahr 2016/17 ist am Mon-
tag, 12.09.2016 um 20.00 Uhr im Klassenzimmer, Erdgeschoss.
Die Eltern wurden bereits mit einem Schreiben Anfang August 
zu diesem Elternabend eingeladen.

Wünsche für den Schulstart
Ich wünsche allen Schülern mit Familie und dem ganzen Kollegi-
um einen guten Start, ein gutes Miteinander und viel Freude im 
neuen Schuljahr 2016/2017

Jutta Sawatzki-Finckh
Rektorin

Schulbeginn nach den Sommerferien 2016
Schulanfangsgottesdienst Gemeinschaftsschule Kl. 6 -10
Montag, den 12. September 2016, 7.45 Uhr ökumenischer Got-
tesdienst in der evangelischen Christuskirche Donzdorf
Unterrichtsbeginn Klassen 6-10:
Montag, den 12. September 2016 im Anschluss an den Gottes-
dienst ca. 8.30 Uhr.

Aufnahmefeier der neuen Klassen 5, Festakt /Tag der 
offenen Tür 
Der Umbau der Messelbergschule ist abgeschlossen und wird 
mit einem Festakt (Freitag, 16.09.2016, geladene Gäste) sowie 
einem Tag der offenen Tür (Samstag, 17.09.2016) seiner Be-
stimmung übergeben.
Aus diesem Grund findet die diesjährige Aufnahmefeier unserer 
beiden neuen Klassen 5 ausnahmsweise an einem Samstag statt. 
Termin der Aufnahmefeier:
Samstag, den 17. September 2016 um 13.00 Uhr in der Aula der 
Messelbergschule Donzdorf. 

Grundschule Lauterstein

    Messelbergschule 
Gemeinschaftsschule 
www.messelbergschule.de
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Im Anschluss an die Aufnahmefeier (ab ca. 14.00 Uhr) können 
die neuen, umgebauten Räumlichkeiten besichtigt werden. Die 
ganze Bevölkerung und alle Interessierten ist/sind dazu sehr 
herzlich eingeladen.
An diesem Tag der offenen Tür bietet der Förderverein eine T-
Shirt Aktion an. Sie können für Ihr Kind ein T-Shirt mit dem Logo 
der Messelbergschule Donzdorf bestellen.

Wünsche zum neuen Schuljahr
Ich wünsche allen Schülerinnen und Schülern, allen Kolleginnen 
und Kollegen, allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern einen 
guten Start ins neue Schuljahr 2016/2017 sowie viel Erfolg, viel 
Freude und ein gutes Miteinander.
Erich Ege, Rektor

 Unterrichtsbeginn am Rechberg-Gymnasi-
um

 Für die Klassen 6 - KS II beginnt am Montag, 
12. September 2016 der Unterricht um 7.45 
Uhr (1./2. Std. Klassenlehrerstunde). 

Ab der 3. Std. findet der Unterricht nach Plan statt.
Der Nachmittagsunterricht entfällt wegen der Aufnahmefeier.

Die Aufnahmefeier für die Schülerinnen und Schüler der 
Klassen 5 ist ebenfalls am Montag, 12. September 2016, um 
14.00 Uhr in der Aula des Rechberg-Gymnasiums Donzdorf.

Einen guten Start ins Schuljahr 2016/2017
wünscht allen Schülerinnen und Schülern

Die Schulleitung
und das gesamte Kollegium

 Schulbeginn nach den Sommerferien
 Der Unterricht der J.-G.-Fischer Förderschule 

Süßen beginnt nach den Sommerferien für die 
Klassen 1-9 am Montag, den 12.09.2016 um 
8.15 Uhr. Unterrichtsende ist um 11.45 Uhr.

Wir wünschen viel Erfolg im Schuljahr 2016/2017!

Kollegium und Schulleitung der 
J.-G.-Fischer-Schule – Förderschule - Süßen

Lautersteiner Büchereien

 Lautersteiner Schülerferienprogramm
 Unter dem Motto „Ferienlaune, Leselust, Som-

merbrise!“ hatte das Bücherei-Team „Nennin-
ger Bücherwurm“ in das Gemeindehaus St. 
Martinus eingeladen.

In den neugestalteten Räumlichkeiten fanden die Kinder schnell 
ihre Lieblingsbücher, natürlich auch viele Neuanschaffungen, 
sowie interessante Spiele und CDs.
Der Vormittag gestaltete sich sehr abwechslungsreich. Die Zeit 
zum Selber-Lesen, eigene Bücher vorstellen, Geschichten - Hö-
ren, neue Spiele ausprobieren, Bücherei-Quiz, usw. wurde mit 
sommerlichen Saftcocktails und verschiedenen Häppchen zu 
einem unbeschwerten Sommer-Feriengefühl. 
Dank an die betreuenden „Bücherwurm-Mitglieder“und vor 
allem an die interessierten Leserinnen.
Die offizielle Wiedereröffnung unserer Bücherei im Gemeinde-
haus St .Martinus findet nun am 23.September 2016      14.30 
– bis 17.00 Uhr statt. Veröffentlichungen folgen!

Ihr/Euer „Nenninger Bücherwurm“ - Team

Lautersteiner Vereinsleben

 Spiele am kommenden Wochenende:
 Samstag, 10.09.2016 in der Kreuzberghalle 

Nenningen
 17.00 Uhr, Pokalspiel 1b-Mannschaft SGL - TV 

Brenz
19.30 Uhr, 1. Mannschaft SGL - SG Heddesheim

BWOL: Zum Saisonauftakt kommt Aufsteiger aus Nordba-
den
Samstag, 10. September, 19.30 Uhr / Kreuzberghalle / 
SGL – SG Heddesheim
Das Warten hat ein Ende: Die Oberliga-Handballer der SG 
Lauterstein eröffnen die neue Spielrunde mit einer vermeintlich 
machbaren Aufgabe am Samstag um 19.30 Uhr in der heimi-
schen Kreuzberghalle gegen die SG Heddesheim. 
Das Gästeteam, das nördlich von Heidelberg beheimatet ist, 
kehrt nach einem Jahr Abstinenz als Meister der Badenliga in die 
Oberliga Baden-Württemberg zurück. Beim Wiederaufstieg mit 
einem Vorsprung von drei Punkten half der SGH, dass dem Zwei-
ten der Badenliga, Amicitia Viernheim, fünf Punkte abgezogen 
wurden, weil Viernheim nicht genügend Schiedsrichter stellte. 
Den Lautersteinern verschaffte diese Regelung die Zusatzschicht 
im Mai, als gegen Viernheim in den Relegationsspielen der Klas-
senerhalt erkämpft werden musste.
Bis 2015 gehörte Heddesheim der BWOL an, konnte dann aber 
am Ende des zweiten Jahres als Schlusslicht den Abstieg nicht 
verhindern. Ihre erfolgreichste Zeit hatten die Nordbadener im 
vorigen Jahrzehnt. 2003 schaffte die Mannschaft sogar den 
Aufstieg in die Regionalliga, die heutige 3. Liga, konnte sich dort 
jedoch nicht halten.
Lauterstein blickt auf eine positive Bilanz gegen die Spielgemein-
schaft zurück. In den bisherigen vier Begegnungen feierten die 
Gelb-Blauen jeweils Siege. Doch die waren nicht immer eine 
klare Angelegenheit. Nach der letzten Partie im April 2015 war 
in der NWZ zu lesen: „Lauterstein quält sich zum 29:28-Heim-
sieg gegen Schlusslicht Heddesheim“. 
So spannend und vor allem knapp wünscht sich Lautersteins 
Coach Stefan Klaus den Saisonauftakt nicht: „Ich kann noch 
nicht einschätzen, wie sich die Gästemannschaft nach dem 
sofortigen Wiederaufstieg präsentiert. Wir werden es im Lauf 
der Saison aber mit stärkeren Gegnern zu tun bekommen. Daher 
kann unser Ziel nur ein klarer Erfolg sein, mit dem wir uns das 
nötige Selbstvertrauen für die lange Runde holen.“ Den Anhän-
gern der Gelb-Blauen wird es recht sein, wenn die Mannschaft 
diese Ansage gut umsetzt.

Dauerkarten um garantiert spannende Handballspiele zu 
sehen
Die SG Lauterstein ist für sehenswerten, guten Handballsport 
bekannt und, das wissen die Fans nicht erst seit den Relegati-
onsspielen im Mai. Spannung und Nervenkitzel sind garantiert! 
Deshalb ist es selbstverständlich, dass männliche und weibliche 
Fans sich eine Dauerkarte sichern, damit sie alle Spiele „live“ 
mitverfolgen können.
Die Dauerkarte gilt für alle Meisterschaftsspiele (nicht für Pokal-
spiele) der Männer und der Frauen (SGLTB) in der Kreuzberghalle 
und in der Albsporthalle. 
Die Heimspiele der SGL 2 und die der Frauenmannschaft der 
SGLTB in der Bezirksliga sind mit der Dauerkarte natürlich eben-
falls zu besuchen.
Für Spiele der Jugendmannschaften wird kein Eintritt erhoben.
Die Dauerkartenpreise in der Saison 2016/2017 für fünfzehn 
Heimspiele in der BWOL und die Heimspiele in der Bezirksliga 

Rechberg-Gymnasium Donzdorf

Johann-Georg-Fischer-Schule Förderschule Süßen

Bücherei Nenningen

SG Lauterstein 
Die Handball-Spielgemeinschaft des TV Nenningen und 
des TV Weißenstein
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(mehrere separate Heimspieltage) sind:
85,00 Euro für Erwachsene 
70,00 Euro für Rentner
50,00 Euro für Schüler und Studenten (ab 16 Jahre gegen Vorla-
ge des Ausweises). 
Die Dauerkarte ist übertragbar, d. h. sie kann an andere Perso-
nen weiter gegeben werden. 
Der Einzeleintritt zu Heimspielen mit der 1. Mannschaft kostet 8 
Euro, für Rentner 7 Euro bzw. 5 Euro für Schüler und Studenten 
und an Spieltagen ohne die 1. Mannschaft 4 Euro bzw. ermäßigt 
3 Euro. 
Dauerkarten können ab sofort in der Geschäftsstelle der Kreis-
sparkasse in Nenningen und bei den ersten Heimspieltagen in 
der Kreuzberghalle erworben werden.

SGL gewinnt weitere Sponsoren – Saisonheft gibt es am  
2. Heimspieltag 
Der Vorsitzende des Leitungsteams der SGL, Johannes Könnin-
ger, äußerte sich kurz vor der Saisoneröffnung zufrieden über die 
Unterstützung des Lautersteiner Handballsports durch seitherige 
und neue Sponsoren, bei denen er sich bei dieser Gelegenheit 
ausdrücklich bedankte. Bis in die vergangene Woche gab es 
Gespräche, die mit guten Ergebnissen beendet wurden. 
Natürlich müssen alle Sponsoren angemessen auf den Spielertri-
kots und im Saisonheft präsentiert werden. Die Trikots werden 
rechtzeitig vor dem ersten Heimspiel fertig. Das neue Saisonheft 
wird es jedoch erst zum Heimspieltag am 25. September geben 
(dann kommt der TV Plochingen in die Kreuzberghalle).

 bodyART® ENERGETIC
 Kursstart ab 22. September 2016 von 20-21 

Uhr in der Gemeindehalle Nenningen
 Das ganzheitliche Kursprogramm bodyART® 

ENERGETIC - bekannt aus der Frauenzeitschrift 
Brigitte -basiert auf den 5 Elementen 

der Chinesischen Medizin und trainiert den Mensch als Einheit 
von Körper, Geist und Seele. Der Fokus liegt auf fließenden 
Bewegungen, Dehnungen und Entspannungselementen, die 
zu einem körperlichen Wohlbefinden im Alltag führen. Die 
Geschmeidigkeit der Muskulatur wird gefördert, Muskelverspan-
nungen werden gelöst, Gelenksstrukturen werden mobilisiert 
und der Energiefluss (Meridiane) im Körper wird verbessert. Die 
Steigerung der Vitalität im Alltag, bessere Regenerationsfähig-
keit und seelische Ausgeglichenheit sind positive Effekte dieses 
einzigartigen Trainings!

Veranstalter: TV Nenningen
Kursleiterin: Corinna Schmiedle (Diplom-Sportwissenschaftlerin, 
Intern. bodyART-Instructor)
donnerstags, ab 22. September von 20.00 bis 21.00 Uhr, 10 
Termine
Kursbeitrag: Mitglieder des TV Nenningen und TV Weißenstein 
25,- Euro, Nichtmitglieder 50,- Euro
Anmeldung bei:
Steffi Grupp telefonisch unter 07332/923234 oder Corinna 
Schmiedle per Mail: corinna.schmiedle@gmx.de.

BAUCHBEINEPO /
GANZHEITLICHES FITNESSTRAINING FÜR MÄNNER UND 
FRAUEN
Kursstart ab 22. September 2016
von 19.00 – 20.00 Uhr in der Gemeindehalle Nenningen
Für Menschen, die fit werden und bleiben möchten.
Das ganzheitliche Fitnesstraining ist ein abwechslungsreiches 
Programm, das die großen Muskelgruppen des Körpers wie 
Gesäß-, Bauch-, Rücken-, Oberschenkel- und Schultergürtelmus-
kulatur trainiert.
So ist es auch möglich, klassische Problemzonen „in Form“ zu 

bringen. Die Funktionalität steht beim Training im Vordergrund.
Von Musik begleitet, sorgen die Übungen für Spaß beim Schwit-
zen.
Das anschließende Cool-Down sorgt für einen entspannenden 
Ausklang.

-  Veranstalter: TV Nenningen
-  Kursleiterin: Corinna Schmiedle, Diplom-Sportwissenschaftle-

rin
-  donnerstags, ab 22. September von 19.00 bis 20.00 Uhr,  

10 Termine
-  Kursbeitrag: Mitglieder des TV Nenningen und TV Weißen-

stein 25,-Euro, Nichtmitglieder 50,- Euro

-  Bitte mitbringen:
-  Sportkleidung
-  Getränk
-  Gymnastikmatte (Matten sind aber auch vorhanden)

Anmeldung bei:
Steffi Grupp telefonisch unter 07332/923234
oder Corinna Schmiedle per Mail: corinna.schmiedle@gmx.de

 Termine:
 Freitag, 9. September - Großes Orchester: 

Probe
Beginn: 19.30 Uhr

Montag, 12. September - Jugendorchester/Zöglinge: Probe
Zöglinge: 18.00 Uhr bis 18.30 Uhr; Jugendorchester: 18.30 Uhr 
bis 20.00 Uhr.

Donnerstag, 22. September – Instrumentenvorstellung in 
der Grundschule
Achtung – Musikinteressierte: Von 9.30 Uhr bis 12.00 Uhr stellen 
wir wieder Instrumente aus unserem Orchester in der Aula der 
Grundschule vor.

48. Lautertal Musikertreffen 2016 in Wißgoldingen
Unsere Musikfreunde aus Wißgoldingen sind in diesem Jahr 
dran, das Lautertal Musikertreffen auszurichten. Vom 30. Sep-
tember bis zum 3. Oktober wird im Festzelt auf dem Festplatz 
bei der Kaiserberghalle gefeiert. Nähere Informationen zur 
Veranstaltung finden sie unter http://www.musikverein-wissgol-
dingen.de/

Information über neue Vereinssatzung vom 26. Februar 
2016:
Bei der diesjährigen Hauptversammlung des MV Nenningen e.V. 
wurde von der Versammlung die bestehende Vereinssatzung 
angepasst. Diese Satzung wurde nun in das Vereinsregister ein-
getragen. Auf unserer Internetseite kann die geänderte Vereins-
satzung eingesehen werden:

http://www.mv-nenningen.de

Ankündigung Einzug Mitgliedsbeitrag 2016:
Laut geänderter Satzung vom 26. Februar 2016, werden wir 
Anfang Oktober den geänderten Mitgliedsbeitrag für das Jahr 
2016 per SEPA-Lastschriftverfahren einziehen. Bitte sorgen Sie zu 
diesem Termin für ausreichende Kontodeckung, um Ihrem Verein 
unnötige und teure Rücklastschriften zu ersparen. 
Vielen Dank im Voraus für Ihre Unterstützung

 Unser Yoga-Kurs geht weiter
 Neues Körper- und Lebensgefühl
 Es ist nie zu spät, um mit Yoga anzufangen. 

Yoga kann jeder und man kann in jeder Lebens-
phase mit Yoga beginnen.

Turnverein Nenningen e.V.

Musikverein Nenningen e.V. 
 

Frauenbund Nenningen
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Der Kurs gibt Einführung in die wichtigsten Körperhaltungen die 
heilsam auf das gesamte Stoffwechselsystem wirken.
Atem- und Entspannungsübungen helfen den Körper und Geist 
in Einklang zu bringen und schenken Ruhe, Ausgeglichenheit 
und Wohlbefinden.
Yoga entspannt, kräftigt und steigert nicht nur die Beweglich-
keit, sondernunterstützt auch bei gesundheitlichen Problemen 
und fördert die Selbstheilungskräfte.Der Kurs findet unter Anlei-
tung von Frau Marianne Otto,  immer mittwochsvon 19.00 Uhr 
bis 20.00 Uhr im Gemeindehaus St. Martinus in Nenningen statt.
Kursbeginn : 14. September
Kursgebühr: Frauenbund-Mitglieder 50 Euro, Nichtmitglieder 70 
Euro.
Anmeldung und Info ab sofort bei Martina Klein, Tel. 6410, da 
begrenzte. Teilnehmerzahl.

 Herzlichen Glückwunsch
 Am 3. und 4. September 2016 fand im 

Kleintierzuchtheim in Westerheim die große 
Kleintieraussstellung und Kreisjungtierschau 
der Kreisverbände Geislingen, Göppingen und 
Oberes Filstal statt. 

Franz Frey gehörte mit Zwerg-Welsumer rost-rebhuhnfarbig 0,1 
zu den Pokalsiegern „Beste Tiere KV Oberes Filstal – Geflügel“. 
Hierzu herzlichen Glückwunsch. 
Die Schau war gut bestückt mit 526 Tieren. Es wurden verschie-
dene Rassen von Hasen, Hühnern, Wassergeflügel und Tauben 
ausgestellt, so dass die vielen Besucher auf ihre Kosten kamen. 

Bernhardusfest
Allen unseren Gästen ein herzliches Dankeschön, die am 
Bernhardus-Tag bei uns eingekehrt sind. Wir haben uns über ihr 
Kommen sehr gefreut.

 Einladung!
 Liebe Mitglieder, 
 der Ortsverband plant einen Halbtages-Ausflug 
mit der Firma Omnibus Rühle am Mittwoch, den 5. Oktober 
2016 zu einer Fahrt ins Blaue. Abfahrt ca. 13.00 Uhr. Nähe-
res wird noch bekannt gegeben. Der Fahrpreis beträgt 16,00 
Euro, wobei sich der Ortsverband beteiligt. Die Rückkehr ist 
gegen 20.00 Uhr. Wegen der Reservierung ist eine verbindliche 
Anmeldung telefonisch bei Rudolf Bürgin, Tel. 6355, oder Anton 
Küchle, Tel. 5360  bis 15. September notwendig. Auch Freunde 
und Gönner sind herzlich eingeladen!

DRV informiert über Tricks der Trickbetrüger
Immer wieder versuchen Trickbetrüger, den guten Namen der 
Deutschen Rentenversicherung (DRV) auszunutzen, um Men-
schen um ihr Geld zu bringen. Besonders häufig erfolge, so die 
DRV Baden-Württemberg, die Kontaktaufnahme per Telefon, 
Brief oder persönlichen Gesprächen an der Wohnungstür. Sie 
weist darauf hin, dass die Deutsche Rentenversicherung nieman-
den nur telefonisch zu einer Zahlung auffordere. Dies geschehe 
immer auf schriftlichem Wege. Zur Sicherheit könne man die 
DRV Baden-Württemberg unter der Nummer (0800) 100048024 
anrufen, um der Sache nachzugehen. Besondere Vorsicht sei ge-
boten, wenn die sofortige Überweisung von Geldern gefordert 
werde. Man sollte sich auch nicht scheuen, die Polizei zu Rate 
zu ziehen. Als weitere Hilfe dient der kostenlose Flyer „Vorsicht 
Trickbetrüger“, der von der Website www.deutsche-renten-
versicherung-bw.de heruntergeladen oder als Papierversion 
telefonisch (07021) 825-23888 oder per Mail: presse@drv-bw.de 
bestellt werden.

Über zwei Millionen Frauen im Südwesten sozialversiche-
rungspflichtig beschäftigt
In Baden-Württemberg hat die Zahl der sozialversicherungs-
pflichtig beschäftigten Frauen erstmals die Zwei-Millionen-Gren-
ze überschritten, so eine aktuelle Statistik der Bundesagentur für 
Arbeit. In den vergangenen 15 Jahren sei die Zahl der sozialver-
sicherungspflichtig beschäftigten Frauen im Südwesten um rund 
23 Prozent gestiegen, bei den Männern um rund 13 Prozent. 
Die deutliche Zunahme bei den Frauen sei nicht zuletzt auf die 
Wachstumsbranche Gesundheitswesen zurückzuführen, betonte 
kürzlich die Techniker Krankenkasse (TK) und sagte, dass von 
den zwei Millionen Frauen rund 15 Prozent in Gesundheits- und 
Pflegeberufen arbeiteten – mit deutlich steigender Tendenz. Auf 
einen Mann kämen dort rund fünf weibliche Beschäftigte. 4,43 
Millionen Menschen gehen im Südwesten lauf Bundesagentur 
für Arbeit einer sozialversicherungspflichtigen Beschäftigung 
nach (Stand: September 2015). Das sei bisher der größte Wert. 
Im Vergleich zu 2014 sei die Zahl um über 100.000 Menschen 
gestiegen. In Relation zum Jahr 2000 (3,86 Millionen) sei ein 
Anstieg von 15 Prozent zu verzeichnen.

Seit 2016 höhere Freibeträge für Zahlungsbefreiung
Seit 2016 gelten höhere Freibeträge für die Zuzahlungsbe-
freiung. Darauf weist die VDK Patienten- und Wohnberatung 
Baden-Württemberg in Stuttgart hin. Versicherte der gesetz-
lichen Krankenkassen müssen ab dem 18. Lebensjahr Zuzah-
lungen zu ärztlichen Verordnungen leisten – zum Beispiel bei 
Arzneimitteln, Hilfsmitteln oder Heilmitteln. Da gilt eine Belas-
tungsgrenze von zwei Prozent der jährlichen Bruttoeinnahmen. 
Sofern ein Familienangehöriger schwerwiegend chronisch krank 
ist, reduziert sich die Zuzahlungsgrenze auf ein Prozent. Wird die 
Belastungsgrenze überschritten, wird der Versicherte auf Antrag 
von weitern Zuzahlungen befreit. Bei der Berechnung ziehen 
die Kassen Freibeträge für mit im Haushalt lebende Ehegatten 
und eingetragene Lebenspartner sowie Kinder ab. Seit Januar 
gelten diese Freibeträge: Von den jährlichen Bruttoeinnahmen 
können für den im gemeinsamen Haushalt lebenden Ehepartner 
oder eingetragenen Lebenspartner jetzt 5229 Euro abgezogen 
werden. Der Freibetrag für jedes berücksichtigungsfähige Kind 
beträgt jetzt 7248 Euro.

 Programmvorschau der Paulus Gemein-
schaft e.V. 

 Degenfelder Straße 50 in Weißenstein für 
den Monat September 2016:

Mo, 12.09.16,
18.30-19.45 Uhr  Gebet in besonderen Anliegen und Nöten *)
Mo, 12.09.16, 
20 -21 Uhr:   Taizégebet 
Do, 15.09.16, 
9.30 -11 Uhr:   Gebet in besonderen Anliegen und Nöten *)
Fr, 23.09.16, 
20 – 22 Uhr  Eucharistische Anbetung
Mi, 28.09.16, 
20 – 21.30 Uhr  Lobpreisabend in der Kirche St. Martinus in 
  Donzdorf
Do, 29.09.16, 
9.30 -11 Uhr:   Gebet in besonderen Anliegen und Nöten *)

Die Veranstaltungen finden jeweils in den Räumen der Paulus 
Gemeinschaft statt, außer der Lobpreisabend.

* Im Monat September stellen wir das Gebet in besonderen An-
liegen und Nöten unter das Thema: „Gebet für alle Menschen, 
dass Sie anfangen die Kirche zu verstehen“.
Die Paulus Gemeinschaft e.V. bietet einen Ort zum Zuhören, für 
Gespräche, für Fürbittgebet, persönliches Gebet bei z.B. Proble-
men in der Familie, Krankheit, Trauer usw.

Kleintierzuchtverein Lauterstein e. V. 
 

VdK Ortsverband Lauterstein

Paulusgemeinschaft e.V.
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Mitglieder der Paulus Gemeinschaft e.V. haben eine Ausbildung 
und Erfahrung in seelsorgerlicher / geistlicher Begleitung. Unsere 
Dienste sind ehrenamtlich und unentgeltlich.

EINLADUNG zum Lobpreisabend !!
Beim Lobpreisabend am 28.09.2016 um 20 Uhr in der Kirche 
St. Martinus in Donzdorf mit Robert Kopp singen wir moderne 
Lobpreis- und Anbetungslieder. Herzliche Einladung zu diesem 
besonderen Abend !!

 Kursangebote im Herbst 
 Fit in den Tag 
 Unter Fit in den Tag versteht man ein gezieltes 

Kraftausdauertraining für alle Muskelgruppen 
mit und ohne Geräte. Die Stunde wird durch 

den Einsatz verschiedener Kleingeräte wie Tubes, Therabänder 
und Elementen aus dem Yoga sehr abwechslungsreich. Ein viel-
seitiges Programm, das sich vor allem den Problemzonen „Bauch 
- Oberschenkel -Po“ widmet und funktionelle Übungen für die 
wirbelsäulenstabilisierende Muskulatur die sowohl Kräftigung als 
auch Dehnung der entsprechenden Muskelgruppen beinhalten.
Der Kurs eignet sich für Einsteiger und Fortgeschrittene, wobei 
die Intensität individuell durch die Übungswiederholungen ge-
steuert wird. Yogamatten sind vorhanden.

Kursbeginn: 
Dienstag, den 13.09.2016 (14 Mal)
Von 9.00 bis 10.00 Uhr, Turnhalle Weißenstein 
Kursgebühr:
20 Euro Mitglieder, 40 Euro Nichtmitglieder
Kursleiterin: 
Marianne Otto

Faszien Yoga
Faszien nennt man die dünnen Bindegewebsfasern, die unsere 
Muskeln und Organe umhüllen. Wenn wir, sie vernachlässigen 
kann es für unseren Körper böse Folgen haben. Sie verhärten, 
verlieren ihre Elastizität und verfilzen - was wir schnell an einem 
schmerzenden Rücken oder harten, unbeweglichen Nackenmus-
keln merken. Umso wichtiger ist es, dass wir uns regelmäßig 
liebevoll um sie kümmern, mit Stretching und fließenden Bewe-
gungen, bei denen man in seinen Körper hineinspürt. Faszien 
Yoga ist ideal, um die Faszien geschmeidig und jung zu halten, 
weil durch das lange Halten die blockierten Energiebahnen wie-
der frei und die Muskeln und das tiefer gelegene Bindegewebe 
gedehnt werden.
Die Übungen bestehen aus dynamischen Bewegungsabfolgen im 
Wechsel von Anspannung und Entspannung und kontrollierter 
Atmung und verhelfen zu einer Harmonisierung der Kraft, Flexi-
bilität und des inneren Gleichgewichts.
Faszien-Yoga ist genau das Richtige für die kalte Jahreszeit: 
Es löst Verspannungen, sorgt für innere Ruhe und eine gute 
Haltung.
Dieser Kurs ist für jedes Alter geeignet.
Bequeme Kleidung, warme Socken, Getränk, Wolldecke und 
evtl. ein kleines Kissen mitbringen.

Kurs 1: 
Dienstag, den 13.09.2016 (14 Mal)
Von 10.15 bis 11.15 Uhr, Turnhalle Weißenstein 
Kursgebühr:
20 Euro Mitglieder
45 Euro Nichtmitglieder
Kursleiterin: 
Marianne Otto
Kurs 2: 
Donnerstag, den 15.09.2016 (14 Mal)
Von 18.30 bis 19.30 Uhr, Turnhalle Weißenstein 

Kursgebühr:
20 Euro Mitglieder
45 Euro Nichtmitglieder
Kursleiterin: 
Marianne Otto
Weitere Informationen unter: www.tv-weissenstein.de, Gabriele 
Saffert (4774), Marianne Otto (4467)

Weitere Kurse, die im Oktober beginnen:
Fit und gesund durch den Winter
Montag von 19.30 bis 20.30 Uhr

Skigymnastik/Buabaturna (auch für Mädels)
Ab Freitag, den 14.10.2016
Von 19.00 bis 20.00 Uhr

 Erste Probe nach den Sommerferien
 Montag, 12.09.
 18.30 Uhr Probe Jugendorchester
 20.00 Uhr Probe Großes Orchester

 Einweihung des Windparks Lauterstein am 
17.09.2016

Am Samstag, den 17.09.2016 wird der Windpark Lauterstein 
im Rahmen eines Bürgerfestes feierlich eingeweiht. Zusammen 
mit dem Musikverein Nenningen spielen wir zum Frühschoppen 
für ca. 1 Stunde und nachmittags nochmals für ca. 1-2 Stunden. 
Zusätzlich sind wir für den Ausschank der Getränke zuständig. 
Der Frühschoppen beginnt um 11 Uhr. Genaue Abfahrtszeiten 
folgen noch. Ende der Veranstaltung ist gegen 18 Uhr geplant.

„MVW on Tour“  - Ausflug nach Bodenmais vom 24.09.-
25.09.2016
Vom 24.09.- 25.09.2016 heißt es mal wieder „MVW on Tour“: 
In diesem Jahr geht unser Ausflug ins bayrische Bodenmais.

Der folgende Ablauf ist geplant: 
Samstag, 24.09.:
Abfahrt mit dem Bus: 6.00 Uhr- unterwegs gemeinsames 
Frühstück– ca. 10 Uhr Ankunft in Bodemais am „Silberberg“ 
- anschließend gemeinsame Aktivität je nach Wetterlage, z.B. 
Wandern, Sommerrodelbahn oder Bergwerksbesuch- 16 Uhr 
Zimmerverteilung und -bezug –17 Uhr Brauereibesichtigung und 
anschl. Gemeinsames Abendessen- Abend zur freien Verfügung

Sonntag, 25.09.:
Frühstück – Fahrt zu einem Biergarten in Bodenmais – Auftritt 
ca. 2 Stunden - Mittagessen - Fahrt nach Weißenstein in Bayern 
- Besichtigung der „Burg Weißenstein“  und des „gläsernen 
Waldes“- Heimfahrt

Herzlich eingeladen sind außer unseren aktiven Musikern auch 
unsere passiven Mitglieder und Freunde des Vereins! Es sind 
noch ein paar Plätze frei - Wir freuen uns über jeden Mitreisen-
den!!

 Nachruf 
 In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von 
 Georg Ziller
 Der Liederkranz trauert um seinen Sanges-

freund und Wirtschaftler Georg Ziller, der kurz 
nach seinem 70. Geburtstag am 27.08.2016 an 
seiner schweren Krebserkrankung verstarb. 

Mit Ihm verlieren wir einen guten Sangesfreund und ein hoch 
geschätztes Vereinsmitglied, der sich über viele Jahre im Verein 
engagiert hat. 
Wir haben mit Ihm einen wunderbaren Menschen verloren, den 
wir schätzten, einen der Anteil nahm am Leben, gradlinig, stark 

Turnverein Weißenstein e.V. 
 im Internet: www.tv-weissenstein.de

Stadtkapelle Weißenstein e. V.

Liederkranz Weißenstein e. V. 
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und zuverlässig vom Grund seines Wesens sozial und hilfsbereit, 
einer der wußte, daß Menschen nur gut und glücklich zusam-
menleben können, wenn man sich füreinander Zeit nimmt und 
etwas für die Gemeinschaft tut. Mit seiner starken und freund-
lichen Persönlichkeit hat er uns im Verein eine Bereicherung ge-
bracht. Wir wollen ihm Danke sagen, denn er hat Dank verdient, 
der weit über das hinausgeht, was man in Worten sagen kann. 
Wir hoffen und beten aufrichtig, daß Gott das zu schätzen weiß, 
was unser Sangesfreund für seine Mitmenschen getan hat. 
Georg Ziller trat am 01.08.1983 in den Liederkranz Weißen-
stein ein, nachdem er zuvor schon 20 Jahre aktiver Sänger beim 
Liederkranz Degenfeld gewesen war. Durch seine hervorragende 
Tenorstimme war er eine außerordentliche Bereicherung für 
unseren Männerchor und Gemischten Chor. 
Er wurde auch vom Dachverband Deutscher Sängerbund  für 50 
Jahre aktive Sängertätigkeit mit einer Ehrenurkunde und Ehren-
nadel ausgezeichnet. 
Wir nehmen Abschied von unserem Georg Ziller und wollen Ihm 
danken, für all die vielen Jahre, die Er dem Liederkranz die Treue 
gehalten hat, wir werden Ihn in ehrendem Gedenken bewahren 
und unseren verstorbenen Sangesfreund nie vergessen. 
Das Mitgefühl des Liederkranzes gilt seiner Ehefrau und den 
Angehörigen. 

 Einweihung der „Himmelsliegen“ 
 Immerhin 10 Wanderer machten sich am Sams-

tag, 27.08. bei über 30 Grad von der Nennin-
ger Kirche auf den Weg zum Kreuzberg, allen 
voran Bürgermeister Lenz und Alois Ziller, der 1. 
Vorsitzende des Albvereins Weißenstein. Die 3 
„Himmelsliegen“ aus Douglasienholz, die 

anlässlich des 125jährigen Bestehens der Ortsgruppe Weißen-
stein von Alois Ziller gefertigt wurden, sollten offiziell eingeweiht 
werden. Die Stadt Lauterstein hatte dazu das Material gestiftet. 
Es floss so mancher Schweißtropfen bis die Gruppe die wun-
derschöne Wiese auf dem Kreuzberg erreicht hatte. Die tolle 
Aussicht auf die Stadt Lauterstein, das Lautertal und die umlie-
genden Berge machten die Mühen wieder wett. Als besondere 
Überraschung wartete oben der Lieferservice der Familie Auer, 
die die Wanderer mit kühlen Getränken versorgten. So konnte 
die erste „Himmelsliege“ stilecht mit Sekt eingeweiht werden. 
Alois brachte dann auch das mitgebrachte Schild mit Hinweis auf 
das Jubiläum an der Bank an. 

Weiter ging es über die Kreuzberghütte hinab nach Weißenstein. 
Zum Glück führten weite Teile des Weges durch den Wald. Der 
kurze Anstieg, vorbei am Friedhof zum Eselsweg viel niemand 

mehr schwer. Dort hat die 2. „Himmelsliege“ einen tollen Platz 
gefunden. Man kann hier das Schloß und die ganze Gemeinde 
Weißenstein sehen, ebenso auf der gegenüberliegenden Seite 
die  3. Bank am Albvereinsplatz. Auch hier wurde das Schild 
angebracht. 

Die Runde endete am Gasthaus „Krone“ beim „Dankeschön-
fest“ für alle Helfer der zurückliegenden Feste. 
Es wäre schön, wenn die Liegen gut angenommen werden. Vor 
allem aber wünschen sich die Bauherren, dass sie von Beschädi-
gungen verschont bleiben. 

Nachruf
Am 5. August 2016 verstarb unser Mitglied

Paul Barth

im Alter von 62 Jahren.

Paul Barth war stets ein sehr engagiertes Mitglied unserer Kol-
pingsfamilie und ein guter Freund. Mit seinen Ideen und seinem 
großen Engagement hat er unsere Feste und Feiern, wie z. B. 

Schwäbischer Albverein e.V. 
OG Weißenstein

Kolpingsfamilie Weißenstein e.V.
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unseren Stand am Stadtfest oder unsere Besenwirtschaft maß-
geblich mitgeprägt. Seine großen kunsthandwerklichen Fähigkei-
ten hat Paul Barth auch in die Inneneinrichtung unseres früheren 
Kolpingheims eingebracht. Gerne denken wir an gemeinsame 
Unternehmungen, Ausflüge oder Zeltlager mit ihm zurück. 
Wir danken ihm für seine Freundschaft und Verbundenheit.
Unser Mitgefühl gilt seiner Frau Marianne mit Familie.

Michael Lang, im Namen der gesamten Vorstandschaft

Was sonst noch interessiert

Pressemitteilung des Polizeipräsidiums Ulm
Schule beginnt: Mehr junge Menschen auf der Straße Zu Beginn 
des Schuljahres werden wieder mehr Kinder und Jugendliche 
auf den Straßen unterwegs sein. Teils auch ohne Erfahrung im 
Straßenverkehr. Deshalb starten die Polizei und ihre Sicherheits-
partner jetzt die Aktion Sicherer Schulweg. Sie machen damit in 
der Region auf die Gefahren für Kinder aufmerksam. Die Polizei 
verstärkt auch ihre Kontrollen an Schulen und auf Schulwegen 
und geht konsequent gegen Verstöße vor. Zusätzlich kontrolliert 
die Verkehrspolizei die Schulbusse.
Die Polizei schaut insbesondere darauf, ob Kinder angegurtet 
sind, Fahrer die Geschwindigkeiten beachten und sich ge-
genüber Bussen und Bahnen richtig verhalten. Sie schaut, wo 
Falschparker Gefahren schaffen und wer während der Fahrt sich 
durch Telefonate ablenken lässt. Die Polizisten prüfen auch, ob 
die Autos und Fahrräder in Ordnung sind. Die Beamten sind da-
bei besonders auf den Schulwegen, an Haltestellen, Überwegen, 
Schulen und Kindergärten unterwegs.
Wie wichtig das ist, zeigt die Statistik: Im Bereich des Polizeiprä-
sidiums Ulm ereigneten sich im Schuljahr 2015/2016 insgesamt 
57 Schulwegunfälle. Das sind zwar  vier weniger als im Schuljahr 
zuvor. Doch wurden dabei 38 Menschen leicht und 14 Men-
schen schwer verletzt, darunter 49 Kinder (94%). Zum Glück 
wurde niemand getötet. Im Landkreis Göppingen ereigneten 
sich insgesamt 20 Schulwegunfälle. 17 Menschen wurden dabei 
leicht und drei schwer verletzt, darunter 19 Kinder. 
Gerade zu Beginn des Schuljahres ist es für die Kleinsten oftmals 
das erste Mal, dass sie alleine im Straßenverkehr unterwegs 
sind. Dabei sind sie den besonderen Gefahren des Straßenver-
kehrs ausgesetzt. Viele Schüler werden gerade zu Schulbeginn 
von unerwarteten Situationen überrascht und sind mit diesen 
überfordert. Um den Schülern einen sicheren Schulweg zu 
gewährleisten sind daher alle Verkehrsteilnehmer aufgefordert 
sich aufmerksam und vorrausschauend im Straßenverkehr zu 
bewegen.  

Tipps für einen sicheren Schulweg:

- Eltern sollen gemeinsam mit ihren Kindern bereits vor Schul-
beginn den gesamten Schulweg gehen. Achten Sie dabei auf 
markante Stellen wie Ampeln, Kreuzungen oder Zebrastrei-
fen. Am besten üben Sie den Schulweg an einem normalen 
Werktag unter realistischen Bedingungen. Informieren Sie 
sich in der Schule oder im Rathaus ihrer Heimatgemeinde 
über einen Schulwegplan mit empfohlenen Schulwegen. 
Darin werden Problem- und Gefahrenstellen aufgezeigt und 
Möglichkeiten, diese zu Umgehen. Durch helle Kleidung und 
Reflektoren sind die Kinder gerade in der dunklen Jahreszeit 
besser erkennbar.

- Erwachsene, die sich selber an die Verkehrsregeln halten und 
zum Beispiel nur bei Grün über die Straße gehen, tragen 
wesentlich zur Verkehrserziehung der Neulinge im Stra-
ßenverkehr bei. Zeigen Sie ihren Kindern, dass manchmal 
längere Wartezeiten in Kauf genommen werden müssen um 
die Straße sicher zu überqueren. Auch ist es wichtig, dass 
Kinder aufmerksam nach links, nach rechts und wieder nach 
links schauen bevor sie eine Straße überqueren.

- Sichern Sie ihr Kind richtig, wenn Sie es im Auto zur Schule 
fahren. Dazu gehört, dass neben dem richtigen Kindersitz 
der Sicherheitsgurt angelegt ist. Ein Kindersitz ist bis zum 
vollendeten 12. Lebensjahr, wenn Kinder kleiner als 150 cm 
sind, ein Muss. Unterschätzen Sie nicht die Gefahren und 
Kräfte, welche bei einem Aufprall auf die Insassen wirken. 
Bei einem Aufprall mit Tempo 50 „wiegt“ jeder Insasse 
kurzzeitig das 30-fache seines Körpergewichts. Ein ca. 30 kg 
schweres Kind wird ungesichert zum „Geschoss“ von bis zu 
900 Kilogramm! Ein Aufprall mit 15 km/h kann für Kinder 
bereits tödlich sein. Ohne Kindersitz entspricht ein Aufprall 
mit 50 km/h einem Sturz aus dem 3. Stock auf Beton. 

- Wildes Parken und Halten vor der Schule durch „Elterntaxis“ 
versperrt sowohl Autofahrern die Sicht auf Kinder als auch 
den Kindern die Sicht auf fahrende Autos. Parken Sie nicht 
auf Geh- oder Radwegen und halten Sie sich an Halteverbo-
te. Lassen Sie ihr Kind an vorgesehenen Parkbuchten zum 
Gehweg hin aus- und einsteigen.

- Bedenken Sie, dass nach Ansicht von Verkehrsexperten der 
Polizei auch erlaubte 30 km/h zu schnell sind, wenn Sie wäh-
rend der Fahrt plötzlich auf eine Situation reagieren müssen. 
Besonders gefährlich ist es für Kinder, die auf dem Gehweg 
oder neben der Fahrbahn spielen.

- Den Weg zur Schule sollten die Kinder mit einem Fahrrad 
erst nach bestandener Radfahrausbildung antreten. Die Poli-
zei empfiehlt dringend, einen Fahrradhelm aufzusetzen. Das 
Rad sollte verkehrssicher ausgestattetet sein. Dazu gehören 
neben der Beleuchtung auch Schutzbleche, eine Klingel und 
funktionsfähige Bremsen. Viele Kinder beherrschen zwar das 
Fahrrad auch ohne Radausbildung, allerdings fehlt es ihnen 
am notwendigen Gefahrenbewusstsein.

- Schubsen, raufen, drängeln ist an der Bushaltestelle tabu. 
Wichtig ist, dass die Kinder einen Abstand zum Fahrbahn-
rand und dem heranfahrenden Bus einhalten. Nach dem 
Aussteigen soll die Fahrbahn erst dann überquert werden, 
wenn der Bus die Haltestelle wieder verlassen hat. Gleiches 
gilt auch beim Aussteigen aus dem Auto.

- Auch Autofahrer müssen an Bushaltestellen besonders vor-
sichtig sein, wenn dort Kinder warten beziehungsweise ein- 
oder aussteigen. Hier schreibt die Straßenverkehrsordnung 
langsames und bremsbereites Fahren vor. Beim Annähern 
des Busses an die Haltestelle mit Warnblinklicht darf nicht 
überholt werden. Wenn der Bus mit Warnblinklicht an der 
Haltestelle steht, darf maximal mit Schrittgeschwindigkeit (in 
beiden Fahrtrichtungen) vorbeigefahren werden.

Weitere Informationen und Tipps zum sicheren Schulweg finden 
Sie im Internet unter:
www.gib-acht-im-verkehr.de
www.schuetze-dein-bestes.de
http://schuelerfairkehr.gib-acht-im-verkehr.de
https://im.badenwuerttemberg.de/de/sicherheit/polizei/praeventi-
on/verkehrspraevention

Landratsamt Göppingen - Gesundheitsamt
Kinder auf dem Weg vom Kindergarten in die Schule
Infoabend zur Einschulungsuntersuchung
Die Zeit im Kindergarten ist für Kinder und Eltern eine schöne 
Zeit. Darüber hinaus ist sie auch für die Entwicklung des Kindes 
sehr wichtig. In dieser Zeit lernen die Kinder viel Neues. Viele 
dieser Fertigkeiten sind für den späteren schulischen Erfolg 
bedeutsam.
Bereits im vorletzten Kindergartenjahr werden die Kinder zur Ein-
schulungsuntersuchung eingeladen. Ziel dieser Untersuchung ist 
es, das Kind auf dem Weg in die Schule hilfreich zu unterstützen 
und einen guten Start zu ermöglichen.
Zur Information der Eltern, der Erziehungsfachkräfte, der Koope-
rationslehrkräfte und aller Interessierten bietet das Kinder- und 
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Jugendärztliche Team des Gesundheitsamtes zwei Veranstaltun-
gen an:
Montag 19. September 2016 um 19.30 Uhr, Gemeindehaus 
Pauluskirche, Hohenstaufenstraße 35, 73312 Geislingen an 
der Steige

Dienstag 20. September 2016 um 19.30 Uhr Hohenstau-
fensaal, Landratsamt Göppingen Lorcher Straße 6, 73033 
Göppingen
Der Vortrag gibt einen Überblick, wie die Einschulungsuntersu-
chung abläuft. Im Anschluss daran bleibt genügend Zeit für eine 
Diskussion und zur Klärung von offenen Fragen. Die Veranstal-
tung ist kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Ansprechpartnerin Gesundheitsamt Frau Regine Greß
Tel.: 07161 202-1800
Fax: 07161 202-1850 gesundheitsamt@landkreis-goeppingen.de 
www.landkreis-goeppingen.de

Landratsamt Göppingen - Landwirtschaftsamt 
Heimat erleben - für Jugendliche und Erwachsene
Erlebniswanderung durch den Streuobstlehrpfad Bad Ditzen-
bach-Gosbach mit Herrn August Kottmann, der die Geschich-
te der Streuobstbäume erläutert und einige der 100 Sorten 
vorstellt. Zum Abschluss genießen wir einen kleinen Imbiss unter 
Streuobstbäumen mit Informationen rund um das Thema Streu-
obst und dessen Verwendungsmöglichkeiten.
Termin: Dienstag, 20.09.2016, Beginn 13.30 bis ca. 17.00 Uhr
Treffpunkt: 13:30 Uhr vor dem Gasthof Hirsch in Gosbch
Unkostenbeitrag: 8,00 Euro pro Person
Anmeldung bis 13.09.2016 beim Landwirtschaftsamt unter 
07161 202-143 oder E-Mail landwirtschaftsamt@landkreis-
geoppingen.de 

Tag des Handwerks und der Energie
Informationen – Aktionen –Attraktionen locken auch 2016 
zum Tag des Handwerks und der Energie
Es ist wieder soweit – am 17. September 2016 laden Sie die 
Energieakteure des Landkreises Göppingen und die Handwerke-
rinnungen zum „Tag des Handwerks und der Energie“ von 10 
Uhr bis 16 Uhr auf den Marktplatz Göppingen ein. Die beispiel-
hafte Zusammenarbeit zwischen Energieakteuren und Handwerk 
gilt als vorbildlich und gemeinsam treiben sie die Energiewende 
vor Ort voran. Schon seit Jahren ist der Tag des Handwerks und 
der Energie ein fester Bestandteil im Veranstaltungsprogramm 
des Landkreises. Dieser Aktionstag bietet den Besuchern eine 
gute Gelegenheit, Informationen von Innungen und Energieak-
teuren zu beziehen. „Wir haben mit den vielen Partnern auch 
in diesem Jahr wieder ein sehr schönes Programm für den Tag 
gestaltet“, sagt Susanne Berger, Klimaschutzmanagerin des 
Landkreises.
Über 20 Aussteller bieten ein abwechslungsreiches Programm 
zum Anschauen und Mitmachen. Staunen Sie über die Fertigkei-
ten der verschiedenen Innungen und besuchen Sie den großen 
Ausstellungsbus der Bauinnung. Auf der Energiemeile erhalten 
Sie zu dem neutrale Energieberatungen mit cleveren Energie-
spartipps, Beratungen für Immobilieneigentümer und solche, die 
es werden wollen. Sie können an der Klimahelden-Fotoaktion 
teilnehmen, beim Segway-fahren Ihre Geschicklichkeit testen, 
sich über nachhaltige Mobilität im Kreis Göppingen informieren 
und auf dem Energiefahrrad mit der Sonne um die Wette radeln. 
Die Wirtschaftsförderung der Stadt Göppingen hat zusammen 
mit dem NWT-Bildungshaus dieses Jahr zum ersten Mal einen 
spannenden und lehrreichen Experimentparcours für Kinder 
rund um das Thema Energie zusammengestellt. Mit ein bisschen 
Glück und als ganz besonders Highlight können Sie dieses Jahr 
attraktive Sachpreise beim großen Energie- und Handwerks-Quiz 
gewinnen.

Ferner stehen Ihnen alle Aussteller gerne beratend zur Seite und 
die Innungen informieren über die verschiedenen Handwerksbe-
rufe. Nähere Informationen zum Programm und eine Übersicht 
der Attraktionen hält die regionale Presse vorab bereit. Merken 
Sie sich den 17. September vor – wir freuen uns auf Sie!

Agentur für Arbeit Göppingen
Bewerbungsmappencheck im BiZ 
Arbeitsagentur gibt Tipps für eine gute Bewerbung 
Am Mittwoch, 21. September bieten die Ausbildungsakquisi-
teure der Arbeitsagentur Göppingen einen Bewerbungsmap-
pencheck an. Jugendliche, die sich um einen Ausbildungsplatz 
bewerben möchten, können ihre Bewerbungsunterlagen von 
14:00 bis 16:00 Uhr ohne vorherige Terminvereinbarung von den 
Experten der Arbeitsagentur anschauen lassen und sich Tipps 
holen, wie die Bewerbung zum Erfolg führt. Der Check ist kos-
tenlos und findet in der Agentur für Arbeit Göppingen, Mörike-
straße 15 im Berufsinformationszentrum (BiZ) statt. 
Vorankündigung für weitere Termine – jeweils von 14.00 bis 
16.00 Uhr: 
Mittwoch, 19. Oktober; Mittwoch, 23. November; Mittwoch, 
14. Dezember 

Kreisjägervereinigung Göppingen e.V.
Jägerprüfung 2017
Die Kreisjägervereinigung Göppingen führt auch in diesem Jahr 
einen Ausbildungslehrgang für die Jägerprüfung 2017 durch. 
Kursbeginn ist Anfang Oktober 2016. Der Ausbildungskurs en-
det mit der Jägerprüfung im April 2017. Ein Informationsabend 
nach den Sommerferien am Mittwoch, den 14. September 2016 
um 20 Uhr, im Gasthaus „Rad“ in Geislingen bietet die Gele-
genheit sich über die Jägerprüfung 2017 näher zu informieren. 
Hierzu sind alle Interessierten herzlich eingeladen. Für Rückfra-
gen vor dem Informationsabend stehen die Ausbilder Andreas 
Oberländer oder Thomas Maier jederzeit zur Verfügung. 
Die Kreisjägervereinigung Göppingen macht sich die Jungjäge-
rausbildung auch weiterhin zur vordringlichen Aufgabe. Die Aus-
bildung beinhaltet theoretische Grundlagen, den Umgang mit 
Waffen und eine Schießausbildung, sowie eine praktische Ausbil-
dung. Der praktische Teil umfasst den Bau jagdlicher Einrichtun-
gen, Wildackeranlagen, Teilnahmen an Treib- und Drückjagden 
und Revierbesichtigungen. Der Unterricht findet blockweise 
an zwei festgelegten Wochenenden und einmal wöchentlich 
abends statt. Wir besichtigen Waffenfabriken, Gerbereien und 
Präparationsbetriebe und schulen Sie in der Präparatensamm-
lung des Rosensteinmuseums in Stuttgart.
Die Kreisjägervereinigung Göppingen bietet im Rahmen der 
Jungjägerausbildung die Gelegenheit, an einem anerkannten 
Motorsägenlehrgang teilzunehmen.
Wer Interesse an der Jungjägerausbildung hat, wendet sich bitte 
an Herrn Andreas Oberländer, Sommerbergstraße 46, 73326 
Deggingen, tel. 07331/22-331 oder an Herrn Thomas Maier, tel. 
07023-740752.

Erfreue dich an all dem Guten, das der Herr dir gegeben 
hat. (5. Mose 26, Vers 11)

Volksmission Donzdorf 
 Schattenhofergasse 2, 

Tel. 0 7162/3796 (Heidi Bronnenmayer)  
Tel. 0 71 62 / 92 97 33 (Jürgen Lehmann) 
Mitglied im Bund Freikirchlicher Pfingstgemein-
den (BFP)
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Do., 08.09.: 19.30 Uhr Hauskreis bei Familie Krauter, Chris-
tentalstraße 6 in Nenningen, Tel. 07332/923299

Fr., 09.09.: 16.00 Uhr Seniorengottesdienst im Kursana

So., 11.09. 9.00 Uhr Gebet für den Gottesdienst
 9.30 Uhr Gottesdienst mit Elke Brandtner, 

gleichzeitig Kinderkirche

Mo., 12.09.: 15.00 Uhr Hauskreis bei Heidi Bronnenmayer, 
Grabenstraße 50 in Gingen, Tel. 07162/3796

Di., 13.09.: 19.00 Uhr Bibellehre
 20.00 Uhr Gebet und Lobpreis

Falls nicht anders vermerkt, finden alle Treffen im Gemeindezent-
rum Donzdorf, Schattenhofergasse 2, statt.
Zu unseren Veranstaltungen ist jeder Interessierte herzlich einge-
laden!
Predigten im Internet über www.vm-geislingen.de/predigten
Internet: www.volksmission-donzdorf.de

 Wöchentliches Bibelleseprogramm:
 „Psalm 120 -134  “

 So., 11.09.: 17.30 Uhr Öffentlicher Biblischer 
Vortrag

 Thema: „Wie wirst du dich entscheiden?“

 18.05 Uhr Bibelstudium anhand des Wachttur-
martikels: 
„Wach bleiben – jetzt wichtiger denn je!“

Do., 15.09.: 19.15 Uhr  Leben und Dienst Zusammenkunft
 „Ahmt Ihren Glauben nach“  Schlussworte Abs: 

1- 13

Zusammenkünfte im Königreichssaal  Salach, Im Dugendorf 2
Internet: www.jw.org 
u.a. Die Bibel online lesen, Literatur downloaden, aktuelles.....

Aus den umliegenden Gemeinden

ANMELDUNG zum Musikschulunterricht 
Ab 1. Oktober beginnt an der Musikschule Donzdorf das neue 
Musikschuljahr. 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene können jetzt für die ver-
schiedenen Bereiche:
- Musikalische Grundausbildung mit der Blockflöte,
- Musikalische Grundausbildung am Keyboard,
- Musikalische Grundausbildung mit der Melodica 
oder 
- zum Instrumentalunterricht angemeldet werden. 
Bitte geben Sie die Anmeldeformulare bis zum 12. Sep-
tember im Musikschulbüro ab. 
Je früher die Anmeldung bei der Musikschule eingeht, desto 
eher können die Wünsche (Lehrerwahl, Gruppenbildung ...) 
berücksichtigt werden. 
Die Kindergartenkinder, die ab Oktober bei der Musikalischen 
Früherziehung (MFE) mitmachen möchten (ab 4 Jahre) erhal-
ten im September über den Aushang im Kindergarten Informati-
onen über den Schnuppertermin und zur Anmeldung. Eine Liste 

Zeugen Jehovas

zur Teilnahme an der Schnupperstunde hängt bereits aus. Bitte 
tragen Sie sich schon jetzt dafür ein.

INSTRUMENTEN-KENNENLERN-ANGEBOTE der Musikschu-
le:
1. Wir bieten Ihnen/Ihrem Kind die Möglichkeit, den Unter-

richtsablauf, das Instrument und den Musiklehrer unverbind-
lich und kostenlos kennen zu lernen (zuhören/zuschau-
en während einer Unterrichtstunde).

2. Außerdem können Sie/Ihr Kind einen Schnupperkurs bei 
einer Lehrkraft der Musikschule belegen. Dieser Kurs umfasst 
1 oder 2 Unterrichtseinheiten zu je 30 Minuten im Einzel-
unterricht, der individuell mit der Lehrkraft vereinbart wird. 
Das Entgelt für den Schnupperkurs beträgt 13,10 Euro bzw. 
26,30 Euro. 

Unser Unterrichtsangebot:
Blechblasinstrumente:
Trompete, Flügelhorn, Waldhorn, Tenorhorn, Bariton, Posaune, 
Tuba, 

Holzblasinstrumente: 
Blockflöte, Querflöte, Klarinette, Saxophon,

Streichinstrumente: 
Violine, Bratsche, Violoncello, Kontrabass

Tasteninstrumente: 
Klavier, Akkordeon, Keyboard, Melodica, Orgel

Zupfinstrumente: 
Gitarre, E-Gitarre, E-Bass, Mandoline, Tischharfe

Sonstige:
Schlagzeug/Percussion

Bei weiteren Fragen können Sie gerne im Musikschulbüro Tel. 
07162/922-312 anrufen.

Anmeldung:

Hiermit melde ich mich/meine(n) Tochter/Sohn zum
 
m Zuhören/Zuschauen bei einer Unterrichtstunde

m Schnupperkurs  

bei der Musikschule Donzdorf an: 

Name: ........................................................................................

Vorname: ...................................................................................

Geburtsdatum: ............l...............l...............................................

Erz.berechtigter: .........................................................................

Anschrift: ....................................................................................

Telefon: ......................................................................................

Instrument: .................................................................................

Lehrerwunsch: ............................................................................

Datum: .......................................................................................

Unterschrift: ...............................................................................

Musikschule Donzdorf 
 Geschäftsstelle:
 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 

3. Stock, Zimmer 310 
Telo. 0 71 62 / 922 - 312 oder -320 
Fax 0 71 62 / 922 - 525 
E-Mail: musikschule@donzdorf.de 
Geschäftszeiten: Mo.- Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung
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Sommerferien
Während der Sommerferien von Donnerstag, 28. Juli bis Sonn-
tag, 11. September findet kein Musikunterricht statt. 
Ab Montag, 12. September beginnt der Unterricht wieder zu 
den gewohnten Zeiten.
Sollte dies nicht mehr möglich sein, so setzen Sie sich bitte mit 
der Musikschullehrkraft in Verbindung oder informieren Sie das 
Musikschulbüro.
Wir wünschen allen Schülerinnen, Schülern und Eltern sonnige 
und erholsame Ferien.

Terminvorschau:
Samstag, 24.09.2016:
Tag der offenen Tür / Orientierungstag an der Musikschu-
le, Instrumente sehen – hören – ausprobieren, 10 – 12 Uhr im 
Schloss. Bitte Termin vormerken!

Das neue und vielseitige vhs-Heft der Stadt Donzdorf erscheint 
ab 05. September 2016 und wird an alle Haushalte in Donzdorf 
und in den Teilorten verteilt bzw. liegt im Rathaus, in den Banken 
und Apotheken aus. Neben vielen Sprach- und Sportkursen 
haben wir ganz besondere Highlights:
- Exkursion mit der Seilbahn und Zacke
- Einführung in die Imkerei
- Nähkurse für Kinder und Erwachsene
- ein Yoga-Wochenende im Kloster
- ein Kalligraphie-Kurs
- einen Krav Maga Workshop und vieles mehr. 
Dieses Semester finden unsere beliebten Kochkurse erstmals in 
der Küche der Stadthalle Donzdorf statt. Wir bieten außerge-
wöhnliche Länder-Kochkurse an: Afrika, Indien, Italien, Thailand 
und Kuba. Gekocht wird jeweils mit einem Koch aus diesem 
Land. Dabei geht es nicht nur um das Kochen, sondern Sie 
erfahren nebenbei noch viel über Land und Leute.
Zudem haben wir ab diesem Semester unser EDV-Angebot 
ausgebaut: Ab sofort bieten wir diese Kurse an vhs-eigenen 
Laptops an. In Kleingruppen mit max. 5 Teilnehmern lernen Sie 
schnell und stehen in direktem Dialog mit unseren erfahrenen 
Dozenten. Wollten Sie schon immer Excel beherrschen oder 
mit Windows 10 arbeiten? Oder möchten Sie endlich mit Hilfe 
des Windows Explorers effizienter arbeiten? Kein Problem, Sie 
können sich ab sofort anmelden. 
Anmeldungen sind ab sofort möglich:
- Online über unsere Homepage: www.donzdorf.de/vhs
- Persönlich, telefonisch, schriftlich
- Per Fax
- Per E-Mail.

 Neun Wanderer des Schwäbischen Albvereins 
waren auf Gebirgswandertour im Pitztal. Die 
große Weite der Ötztaler Alpen und der Anblick 
der zum greifen nahen Gletscherriesen prägten 
das Erlebnis dieser Tour auf aussichtsreichen 
Höhenwegen über dem Pitztal. Mit Übernach-

tung auf dem Taschachhaus, der Riffelseehütte und der Kauner-
gradhütte.

1.Tag:
Von Mandarfen schlängelte sich der neu angelegte Hüttenweg 
mit Gletscherpfad steil hinauf zum Taschachhaus. Dabei haben 
wir unterwegs viel Wissenswertes über Gletscher und Moränen 
erfahren und das Gletscherschliffgelände des Taschachferners 
direkt vor Ort begutachten können.

2. Tag:
Taschachhaus – Fuldaer Höhenweg – Riffelseehütte
Der schön angelegte Übergang vom Taschachhaus zur Riffel-
seehütte führt unter Bliggspitze, Eiskastenspitze, Wurmtaler 
Kopf und Grubengrad entlang bis zur Riffelseehütte. Nach einer 
kurzen Pause wurde der Riffelsee noch umwandert.

3. Tag:
Riffelseehütte – Cottbuser Höhenweg – Kaunergradhütte.
Schwindelfreiheit und Trittsicherheit war heute erforderlich. 
Der dritte Tag führte uns zur zur höchstgelegenen Hütte (2817 
m). Auf einer Hangterrasse unter dem Brandkogel hindurch ins 
Alzeleskar bewältigt man am Steinkogel eine mit Seil und Ketten 
gesicherte Schluchtenquerung. 
Weiter führte uns der Weg durch das Plangeroß Tal zur Kau-
nergradhütte. Die mächtige Watzenspitze und Verpeilspitze 
ragen hier über dem Plangeroßferner auf und gaben der letzten 
Hüttenübernachtung ein besonderes Flair.

4. Tag:
Kaunergradhütte – Plangeroß 
Auch die schönste Runde endet einmal, aber noch sind 190↑Hm 
Aufstieg auf 2992m zu bewältigen, dann ging es 1390↓ Hm 

Berg ab, bis wir den Talgrund Plangeroß nach 4½Std. erreichten.
Wanderführer: Franz Baumhauer

Wanderung am Sonntag, 18. September 2016
Wanderung um Straßdorf mit anschließendem gemütlichen 
Beisammensein.
Abfahrt: 9.30 Uhr KSK nach Straßdorf zu Metzgers „Ranch“.
Nach kurzer Rast, kleine Wanderung ca. 2 - 2,5 Stunden. Wer 
nicht laufen will, kann sichs auf der Ranch gemütlich machen. 
Nach Rückkehr der Wanderung ist Grillen angesagt. Grillgut 
bitte mitbringen! Für Getränke ist gesorgt. Nachzügler können 
nachkommen. Auskunft bei Organisator Reinhold Metzger

Seniorenwanderung
Einladung zu Paulas Wiesenfest!
Am Donnerstag, dem 15.09.16 treffen wir uns um 14.00 Uhr im 
Schlosshof. Unser Wanderführer Kurt führt Euch zu Paulas Zelt, 
wo wir bei Kaffee und Kuchen, Leberkäswecken und Getränken 
den Nachmittag in geselliger Runde verbringen wollen. Selbst-
verständlich sind auch die Nichtwanderer herzlich eingeladen.

 Sommerfest und Aufstiegsfeier
 In diesem Jahr konnten wir wieder ein Sommer-

fest auf der Clubanlage abhalten. Dieses wurde 
zusammen mit einer Aufstiegsfeier der aufstei-
genden Mannschaften verbunden, bei denen 

TC Spieler beteiligt waren. Dies waren die Teams der Juniorinnen 
I, Herren 55 und Herren 65/1.  
Geschichte schreiben hier die Herren 55, die in die Oberliga 
aufsteigen. Dies hat bisher noch keine Donzdorfer Tennismann-
schaft geschafft. 
Die Herren 65/1 steigen zum zweiten mal in Folge auf.  
Der Abend wurde von der Donzdorfer Bläsergruppe mit feier-
lichen Klängen eröffnet. Nahezu alle Ensemblemitglieder sind 
auch Mitglieder des TC. 
Nach Begrüßungsworten durch den 1. Vorsitzenden und des 
Sportvorstands, inclusive der Ehrung unserer erfolgreichen  
Spielerinnen und Spieler, konnte das vom Verein gespendete 
Fass Bier angestochen werden. Ein leckeres  Abendessen bildete 

Volkshochschule Donzdorf
 Geschäftsstelle: 

 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 
 3. Stock, Zimmer 304 
 Tel.    0 71 62 / 9 22-307 oder -310 
 Fax: 0 71 62 / 9 22-526 
 E-Mail: vhs@donzdorf.de 
 Internet: www.donzdorf.de/vhs

Schwäbischer Albverein e. V. OG Donzdorf

Tennis-Club Donzdorf e.V.
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dann den Auftakt zu einem sehr geselligen und kommunikativen 
Festabend. 

Donzdorfer Mixed Cup
Das nächste Event auf unseren Plätzen am Berghof steht kurz 
bevor. Bereits zum 3. Mal kommt der Donzdorfer Mixed Cup des 
TC zur Austragung. Termin ist der 17. September 2016. 
Die Spiele beginnen um 10.00 Uhr. Aber vorher, ab ca. 9.15 Uhr 
kann sich jeder bei einem gemeinsamen Weißwurstfrühstück auf 
die heißen Spiele vorbereiten.
Die Anmeldungen sind nur paarweise möglich, entweder in der 
Liste im Clubhaus oder per Mail an ferdy.kehrer@t-online.de. 
Meldeschluss ist am Mittwoch, 14.09.20116, um 19.00 Uhr.

Wichtig!
Nachdem im Oktober keine Jahresabschlussfeier stattfindet, 
möchten wir darauf hinweisen, dass unser Jahresabschluss 
(Saisonausklang) nach dem Mixed-Turnier am 17. September 
abgehalten wird. In diesem Rahmen werden auch diverse Sieger-
ehrungen durchgeführt. 
Hierzu laden wir alle Mitglieder ganz herzlich ein.
Beginn ca. 18 Uhr! Bitte vormerken!

 Anfängerschwimmkurs für Vorschulkinder
 Ihr Kind kommt im Herbst 2017 in die Schule 

und möchte bis dahin schwimmen können.
Es ist bei Anmeldung 5 Jahre oder älter, dann kann es in im 
Anfängerschwimmkurs der DLRG OG Donzdorf für Vorschulkin-
der teilnehmen.
Geburtsstichtag: 01.09.2011
Wir sind ehrenamtliche Ausbilder der DLRG und bringen in unse-
rer Freizeit gerne ihrem Kind das Schwimmen bei. 
Unser Ziel ist das Schwimmabzeichen Seepferdchen!
Es ist kein Wassergewöhnungskurs, deshalb ist die Teilnahme 
erst ab 5 Jahre möglich!
Doch das Hallenbad ist klein, und um erfolgreich zu sein, können 
wir nur eine begrenzte Anzahl von Kindern trainieren! 
Die persönliche Anmeldung ihres Kindes ist am Montag, den 
19.09.2016 ab 17.15 Uhr im Donzdorfer Hallenbad.
Der Schwimmkurs findet 20-mal montags ab dem 26. Septem-
ber 2016 von 17-18 Uhr im Donzdorfer Hallenbad statt; die 
Kursgebühr beträgt 120 Euro. 

F-Kurs der DLRG am Montag
Der F-Kurs der Montagsschwimmkinder geht weiter am 
19.09.2016.
Er ist für alle Kinder, die bisher im Anfängerschwimmkurs um 17 
Uhr waren und für die Kinder, die im F-Kurs von 18-19 Uhr noch 
kein Seepferdchen erhalten haben.
Kommt bitte alle am 19.09.2016 um 17.45 Uhr ins Hallenbad, 
damit wir pünktlich um 18 Uhr mit dem Training beginnen kön-
nen. Wir freuen uns schon auf euch und sind gespannt, welche 
Fortschritte ihr in den Ferien gemacht habt.

Donnerstagstraining
Das Donnerstags-Training findet ab dem 15.09.2016 ab 17 Uhr 
in den gewohnten Gruppen im Hallenbad Donzdorf statt. 
Alle Kinder ab 18 Uhr haben mitzubringen:
- Flossen, Schnorchel und Tauchermaske

 Ergebnisse
 Hanna und Larissa Richthammer waren in Lai-

chingen am Start und konnten sich im Gelände-
reiterwettbewerb platzieren. Hanna erreichte 

mit ihrem Pferd Donnety Platz 3 und Larissa sicherte sich den 
vierten Platz mit Galina. Auch in Heuchlingen war Hanna mit 
Donnety erfolgreich. Hier gab es Platz 5 in der Dressurreiter-
prüfung Kl. A. In Ulm-Böfingen erreichten die beiden Platz 3 in 
der Dressurpferdeprüfung Kl. A. Auch in Gerstetten war Hanna 
Richthammer am Start und konnte sich dort mit Donnety Platz 4 
in der Dressurreiterprüfung Kl A sichern. Jasmin Länge siegte in 
Gerstetten mit Galina in der Dressurreiterprüfung Kl. A.
Alix Knoblauch war in Heidenheim-Aufhausen und platzierte sich 
in der Finalprüfung,  einer Dressurprüfung Kl. A** auf Rang 6. 
Sinja Holl startete im Reiterwettbewerb in Gingen mit Coco 
Chanel und belegte dort Platz 3

 Liebe Theaterfreundinnen und Theater-
freunde,

 bitte beachten Sie, dass wir unsere Eigenpro-
duktion „Donzdorfer Jahrmarktsfest“ von 
Dietrich Roth und Gerhart Kraner nach Motiven 
von Johann Wolfgang von Goethe in weniger 

als einem Monat auch in Donzdorf zeigen! Am Samstag, 01. 
Oktober um 20.00 Uhr in der Stadthalle Donzdorf sowie 
am Sonntag, 02. Oktober um 19.00 Uhr, ebenfalls in der 
Stadthalle. Karten zu 9,- und ermäßigt 6,- Euro sind erhältlich 
unter Tel. 07162/947632 sowie per Mail unter info@aktionsthe-
ater.de. 
Zum Inhalt: Die Theatercollage möchte Johann Wolfgang von 
Goethes Menschen- und Weltbild anschaulich vermitteln, und 
versteht sich als Plädoyer für Humanismus und die weltliche 
Kraft der Kunst. Angeregt durch sein „Jahrmarktsfest zu Plun-
dersweilern“, das alltägliche Jahrmarktsszenen zeigt, werden 
hier Szenen aus dem „Faust“, Gedichte und Texte von Goethe 
aneinandergereiht und aufeinander bezogen. Der entstehende 
Bilderbogen charakterisiert sowohl die Figur Faust als auch die 
Person Goethe. In der Inszenierung kommen neben einem Ge-
rüst, das verschiedene Spielebenen schafft, sämtliche Theater-
mittel zum Einsatz - vom körperhaften Spiel über Geräusch- und 
Lichteffekte bis hin zu Musik und Tanz. Die über 25 vor und 
hinter den Kulissen beteiligten Personen bringen so ein einmali-
ges Erlebnis für den Kopf und die Sinne auf die Bühne, das bei 
seiner Welturaufführung vor 1200 Zuschauern im chinesischen 
Jiaxing begeistert aufgenommen wurde.
Nach über 40 Jahren und über 60 Inszenierungen für das Akti-
onstheater sowie das Schultheater des RGD ist das „Donzdorfer 
Jahrmarktsfest“ die letzte Regiearbeit für Gerhart Kraner, 
den Gründer und jahrzehntelangen Ersten Vorsitzenden, Künst-
lerischen Leiter und Regisseur des Aktionstheaters. Er wird sich in 
Zukunft verstärkt der Malerei zuwenden.

 Glückwunsch
 Die NZ Donzdorfer Hexen gratuliert ihrem 

Mitglied Ingrid Fischer nachträglich zum 50. 
Geburtstag. Wir wünschen dir für deinen neuen 
Lebensabschnitt alles Gute und viel Gesundheit. 

 Vorankündigung:
 11. Winzinger Schlachtfest 
 Sonntag, 25. September 2016 am Gemeinde-

haus Winzingen

DLRG Ortsgruppe Donzdorf 
 www.donzdorf.dlrg.de

Ländlicher Pferdesportverein Donzdorf 
Alb/Fils 1951 e.V.

Aktionstheater Donzdorf e.V.

Narrenzunft Donzdorfer Hexen e. V.

Narrenzunft Holzbrockeler Winzingen e. V.
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 Nach der Sommerpause wieder herzliche Ein-
ladung an alle interessierten Seniorinnen und 
Senioren.

PC-Treffpunkt 
Termin: Montag, den 12.09.2106 von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr .
Ort: Stadthalle Donzdorf, Vereinsraum 1 

Sprechstunde in Reichenbach u.R. 
Termin: Dienstag, den 13.09.2016 von 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr 
Ort: Rathaus in Reichenbach  u.R. Herr Günter Simnacher und 
Frau Liselotte Niess sind anwesend für Fragen zu Patientenverfü-
gung, Vorsorgevollmacht und zu Anliegen der älteren Generati-
on. Vordrucke sind gegen eine Gebühr erhältlich. 

 Start in das Programm 2016/2017 
 Mit neuem Schwung und Elan starten wir  am 

Dienstag, 13.09.2016 ins neue Programm.   Die 
Programme wurden bereits ausgeteilt und jeder 
konnte schon einen neugierigen Blick in das 

orange Blatt werfen. Die Vorstandschaft hat sich große Mühe 
gegeben ein ansprechendes und interessantes Jahresprogramm 
zusammenzustellen.  Unser  erstes Ziel  ist das Streuobstzentrum 
Wetzgau /Landesgartenschau. Dort erfahren wir Interessantes 
und Neues von Frau Metzger von der LEL die uns durch das Zen-
trum führen wird. Danach ist eine Einkehr im „Cafe Schönblick“ 
vorgesehen.   Abfahrt:  13.09. um 13.00 Uhr am Dorfplatz mit 
Privat-PKW. Wir hoffen, dass  viele Teilnehmer dabei sind und 
freuen uns auf einige gemütliche und interessante Stunden. 

Gymnastik 
Sehr schade, dass der Kreis der Turnerinnen immer kleiner wird. 
Wir möchten nochmals dazu aufrufen, ob sich nicht weitere 
Damen  entschließen könnten an der angebotenen Turnstunde 
unter der Anleitung von Elvira dabei zu sein. Jeden Donnerstag, 
von 19.00 – 20.00 Uhr in der Kalte-Feld-Halle. 

Rückschau –Kinderferienprogramm 
Das Thema vom „Korn zum Brot/Mehl“ war ein voller Erfolg 
für die 5 Kinder die dabei waren. Sehr schade nur, dass sich so 
wenige angemeldet haben. Landfrau Christine Rabel und den 
drei Vorstandsfrauen gilt der besondere Dank der Vorbereitung 
und Ausführung. Christine hat ihr Backhäusle für die Kinder 
angezündet sowie die Räumlichkeiten und ihren herrlichen 
Garten für diese Aktion zu Verfügung gestellt. Nach Arbeit und 
gemütlichem Essen mit Pizza, Laugengebäck, vielem leckeren 
Gemüse, Dessert  sowie verschiedenen selbstgefertigten Drinks 
konnte der „Backtag“ gegen 13.00 Uhr beendet werden. Rest-
liche Leckerlis wurden verpackt und mit großer Freude mit nach 
Hause genommen. 

Homöopathischer Verein Süßen
Einladung
an alle Mitglieder und Freunde des Homöopathischen Vereins 
Süßen zum Vortrag
„Krankheit als Symbol!“
„Der Mensch steht im Mittelpunkt – nicht die Erkrankung“
Referent: HP Jürgen Malchers
Termin: Montag 19.09.2016, 20.00 Uhr
Ort: Gasthof Löwen Süßen

Viele Erkrankungen sind der Aufschrei einer verletzten Seele. Es 
gilt demnach herauszufinden, was die Seele gekränkt hat. Dazu 
gibt uns der Körper die notwendigen Hinweise. Die Krankheiten 
bzw. Leiden des Körpers sind wie eine Symbolsprache.  Wer 

diese Symbole versteht, kann Einblicke in die Struktur der Seele 
gewinnen und auf dieser Ebene seine Erkrankung bearbeiten 
und damit die Erkrankung am Ursprung auflösen. Das spart Arzt-
besuche und erhöht die Lebensqualität deutlich.
Werden die seelischen Ursachen unterdrückt und nur auf 
Körperebene behandelt, kann es zu chronischen Leiden wie Blut-
hochdruck, Depressionen und andern Erkrankungen kommen.
Im Vortrag werden verschiedene Krankheiten von der Migräne 
über Schilddrüsenerkrankungen, Tennisarm bis zur Blasenentzün-
dung aus seelischer Sicht gedeutet. Am Ende des Vortrags freut 
sich der Referent auf Ihre Fragen! Für Nichtmitglieder erheben 
wir einen Unkostenbeitrag von 3,00  Euro, Mitglieder frei. Weite-
re Informationen über das Jahresprogramm www.homoeopathi-
scherverein-suessen.de

Bibliothek „Im Kronenhof“
Autorenbegegnung mit Silvia Stolzenburg
Lesung aus »Die Salbenmacherin und der Bettelknabe« in 
der Bibliothek „Im Konenhof“ Böhmenkirch
Freitag, 23. September 2016, Beginn: 19.30 Uhr
Silvia Stolzenburg studierte Germanistik und Anglistik an der 
Universität Tübingen. Im Jahr 2006 promovierte sie dort über 
zeitgenössische Bestseller. Kurz darauf machte sie sich an die 
Arbeit an ihrem ersten historischen Roman. Neben ihrer Tätigkeit 
als Autorin arbeitet sie als freiberufliche Englischdozentin und 
Übersetzerin. Sie lebt mit ihrem Mann auf der Schwäbischen 
Alb, fährt leidenschaftlich Rennrad, gräbt in Museen und Archi-
ven oder kraxelt auf steilen Burgfelsen herum – immer in der 
Hoffnung, etwas Spannendes zu entdecken.
Drei ihrer historischen Romane wurden mit dem HOMER ausge-
zeichnet: Der Teufelsfürst (2014) und Das Reich des Teufelsfürs-
ten (2015) mit dem Goldenen HOMER, Töchter der Lagune mit 
dem Bronzenen HOMER (2014)
Der elfjährige Waisenjunge Jona ist ein Bettler. Ein Bettler und 
ein Dieb. Als er im Februar 1409 in Nürnberg ankommt, ist sein 
Leben kaum mehr einen Pfifferling wert. Es ist eiskalt, und er ist 
nur noch Haut und Knochen. Jona kann sein Glück kaum fassen, 
als ihm ein reicher Städter etwas zu essen und ein Lager für die 
Nacht anbietet. Allerdings fordert dieser dafür eine, wie er sagt, 
harmlose Gegenleistung. Jona willigt ein. Und gerät damit in 
einen Strudel aus Täuschung und Gewalt, in den schon bald 
auch die Salbenmacherin Olivera hineingezogen wird, die den 
Bettelknaben halb tot geschlagen in ihrem Hinterhof findet … 
Eintritt: VVK: 5,- Euro / AK 7,- Euro. 
Vorverkauf: in der Bibliothek und im Bürgerbüro des Rathauses.
Tel.: 07332 / 9600 – 66, Fax: 07332 / 9600 - 40
E-Mail: bibliothek@boehmenkirch.de, www.bibliothek.boehmen-
kirch.de

Öffnungszeiten:
Dienstag 15 – 18  Uhr
Donnerstag 15 – 19  Uhr
Freitag 10 – 12 Uhr 15 – 18 Uhr
Samstag 10 – 12 Uhr

 Veranstaltungen der Begegnungsstätte 
Süßen:

 Wir fahren zum Kegeln ins Bürgerstüble nach 
Reichenbach u. R. am Freitag, 09.09. Los 
geht´s um 18.00 Uhr. 

Am Samstag, 10.09. wollen wir uns um 14.00 Uhr zu einem 
Vorgespräch für unser Theaterstück „Der Münchner im Him-
mel“ treffen. Wer Interesse hat, ist dazu herzlich eingeladen. 

Die nächste Kerzenwerkstatt unter der Leitung von Ruth Bör-
germann ist am Mittwoch, 14.09. von 18.00 bis 20.00 Uhr. 

Stadtseniorenrat Donzdorf
 www.stadtseniorenrat-donzdorf.de

Landfrauen Degenfeld 
 

Kreisverein für Behinderte Göppingen e. V. 
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 Albtraufgänger auf der TourNatur in Düs-
seldorf gefragt

Vom 02. bis 04. September hat sich der Albtraufgänger in der 
Erlebnisregion Schwäbischer Albtrauf zusammen mit den besten 
Wanderwegen auf der Schwäbischen Alb (Albsteig (HW1), 
DonauWellen, Grafensteige) auf der Wander- und Trekkingmesse 
TourNatur in Düsseldorf präsentiert. 
Nicht nur die Bühnenpräsentationen über den 100 Kilometer 
langen Qualitätsweg und Leading Quality Trail überzeugte die 
Messebesucher, auch sämtliches Prospektmaterial konnte an die 
Gäste verteilt werden. Geschäftsführerin Isabell Noether ist mit 
dem Messeauftritt sehr zufrieden, sie freut sich über die große 
Resonanz. 
Holger Bäuerle, der Tourismusmanager des Landkreis Göp-
pingen, findet vor allem den Austausch mit anderen Wander-
destinationen und Anbietern spannend und informativ. „Hier 
können wir wertvolle Anregungen für unsere tägliche Arbeit 
mitnehmen“, sagt er. Der Deutsche Wanderverband setzt aktuell 
auf die Themen Barrierefreiheit auf Wanderwege und spezielle 
Angebote für Kinder, auch diese Ideen können wir im Landkreis 
aufgreifen, um künftig noch besser auf einzelne Zielgruppen 
einzugehen. 

Grundschule Treffelhausen
20. Familien-Bedarfsbörse
in der Roggentalhalle Treffelhausen am Samstag, 17.Sept. 
2016 - 14-16 Uhr
Angenommen werden gut erhaltene Herbst- und Winterklei-
dung für Babys, Kinder und Erwachsene, Umstandsmode, 
Spielzeug, Bücher, CD, Kinderwagen, Kinderbett, Hochstuhl, 
Schlitten, …u.v.m.
Annahme: 17.09., 09 - 10.30 Uhr, Rückgabe: 17.09., 19 - 19.30 
Uhr
Listen hierfür liegen aus in den Kindergärten Treffelhausen, 
Schnittlingen, Eybach und in den Bäckereien Geiger in Treffel-
hausen, Böhmenkirch, Weißenstein, Nenningen, Gussenstadt
Es werden nur originale Listen angenommen
15% des Erlöses gehen an den Kindergarten und die Grund-
schule Treffelhausen.
Infos bei Petra Eppinger 07332-309186

„Glück kann man nicht kaufen, aber ein Fahrrad – und das ist 
fast dasselbe“ (Oli Woodman)

STADTRADELN vom 5. bis 25. September
Vielen Dank für Eure Anmeldungen. Mit 74 Teilnehmern waren 
wir bei Aktionsbeginn am Montag die größte Gruppe im Kreis 
Göppingen!
Nachmeldungen sind  noch im gesamten Verlauf der Kampagne 
möglich. Deswegen freuen wir uns bis zum 25. September über 
jeden weiteren Teilnehmer! Für alle Urlaubsrückkehrer deswegen 
nochmal folgendes: 
Der Landkreis Göppingen nimmt in diesem Jahr erstmals am 
Wettbewerb STADTRADELN teil. Es handelt sich um eine bundes-
weite Kampagne des Klima-Bündnisses, mit der die Bevölkerung 
zur Nutzung des Fahrrads im Alltag sensibilisiert werden soll.
Vom 5. bis 25. September gilt es, möglichst viele Radkilometer 
zu sammeln – egal ob beruflich oder in der Freizeit. Auch wer 
im Aktionszeitraum nur einmal zum Bäcker radelt, unterstützt 
uns durch seine Teilnahme. Ihr müsst unserem Team nur Eure 
geradelten Kilometer „zur Verfügung stellen“.

Die Gewinnerteams werden landkreisweit prämiert, zudem wer-
den bundesweit die fahrradaktivsten Kommunen und Landkreise 
ausgezeichnet.
Wir unterstützen diese Aktion mit einem „Offenen Team“, dem 
sich alle Bewohner/innen des Fils- und Lautertals anschließen 
können (ADFC-Mitgliedschaft ist nicht erforderlich).
Registriert Euch gleich auf www.stadtradeln.de für das TEAM 
ADFC LAUTERTAL – MITTLERE FILS. Und notiert dann im Septem-
ber die Kilometer, die Ihr auf dem Rad zurücklegt. Ihr signalisiert 
dadurch sowohl dem Landkreis als auch uns, dass wir uns wei-
terhin für Radverkehrsthemen einsetzen sollen.
Wer sich nicht selbst online registrieren möchte, kann sich auch 
telefonisch oder per e-mail beim „Teamkapitän“ Thomas Gott-
hardt anmelden.
Zum Abschluss findet am 25. September der Rad-Aktionstag des 
Landkreises statt, der vom ADFC auf vielfältige Weise unterstützt 
wird. Einzelheiten gibt‘s nächste Woche im Mitteilungsblatt und 
der NWZ. Und jetzt schon im Internet: www.landkreis-goeppin-
gen.de (Rubrik „Stadtradeln“ auf der Startseite)

Lokaler ADFC-Ansprechpartner:
thomas.gotthardt@adfc-bw.de, Telefon: 0171 333 9976, www.
adfc-bw.de/goeppingen

Rätsche Geislingen
KinoAkzente
Mo. 12.09., 19.45 Uhr 
Toni Erdmann 
Eine Veranstaltung in Kooperation mit dem Gloria Kino Geislin-
gen. 
Ort: Gloria Kino Geislingen 
Drama; Deutschland 2016 
Regie: Maren Ade 
Kritikerpreis der internationalen Filmpresse beim Filmfestival in 
Cannes 2016 

Winfried (Peter Simonischek) ist ein 65-jähriger, einfühlsamer 
Musiklehrer mit Hang zu Scherzen, der mit seinem alten Hund 
zusammenlebt. Seine Tochter Ines (Sandra Hüller) hingegen 
ist das Gegenteil: Als ehrgeizige Unternehmensberaterin reist 
sie um die Welt und von einem Projekt zum nächsten, um die 
Karriereleiter steil nach oben zu klettern. Vater und Tochter 
bekommen sich daher nicht oft zu sehen. Dies wird schlagartig 
anders, als Winfrieds Hund stirbt und er daraufhin beschließt, 
Ines unangekündigt bei der Arbeit in Bukarest zu besuchen. 
Wegen seiner Witze und der unterschwelligen Kritik an ihrem 
Lebensstil kracht es schon bald zwischen den beiden. Und 
dann verwandelt sich Winfried auch noch in sein alter Ego Toni 
Erdmann: Das Gebiss ist schief, der Anzug schlecht und auf dem 
Kopf sitzt eine Perücke. Der schräge Vogel behauptet, Perso-
nalcoach zu sein und bringt Ines vor ihren Kollegen in einige 
peinliche Situationen – die Verkleidung sorgt auch dafür, dass sie 
und ihr Vater sich annähern.
Eintritt: EUR 8,- / 7,- (Schüler und Studenten mit Ausweis) - 
Überlänge 

Erlebnisregion Schwäbischer Albtrauf e.V.

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club
 Gruppe Lautertal

Nach wie vor 
der klassische Mittler 

zwischen 
Angebot und Nachfrage: 

Die Anzeige im Mitteilungsblatt!


